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Aus dem Gemeinderat

Impressum

Werte Reinacherinnen 
und Reinacher
Ich freue mich, Ihnen 

nachfolgend einen klei-

nen Einblick in einige Ar-

beiten und Aktivitäten des 

Ressorts Verkehr, Umwelt 

und Raumordnung in den letzten Monaten geben 

zu dürfen.

Wasserversorgung
Nach dem Trockenjahr 2018 sind die Quellerträ-

ge stark zurückgegangen. Im Januar 2019 wurde 

ein Gesamtquellertrag von 878 Liter pro Minute 

gemessen und im Juli 2019 noch 450 Liter pro Mi-

nute. Dies entspricht einem Rückgang von 48,8 %. 

Gemeindeverwaltung Reinach 

Hauptstrasse 66

5734 Reinach

Telefon: 062 765 12 12

Telefax: 062 765 12 04

E-Mail: kanzlei@reinach.ch

Web: www.reinach.ch

Öffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 13.30 – 18.00

Dienstag 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Mittwoch 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Donnerstag 08.00 – 11.30 13.30 – 16.30

Freitag 08.00 – 15.00 durchgehend
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Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch
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Gleichzeitig bewegt sich der Grundwasserspiegel 

zwischen 517.16 und dem jetzigen Tiefstand von 

516.20 Meter über Meer. Er befindet sich also im 

Moment 80 Zentimeter unter dem Normalbereich 

von 517 Meter über Meer. Hauptgründe für diese 

Situation sind die anhaltende Trockenheit, sowie 

die ausbleibenden Schneemengen des letzten 

Winters. 

Die Gemeinde hat einen Bedarf von durchschnitt-

lich 1800 m3 pro Tag und diesen decken wir mit 

den Quellerträgen (36 %), Grundwasser (20 %) 

und Fremdwasser (44 %) ab. 

Die momentane Lage ist nicht alarmierend und es 

müssen noch keine Wassersparmassnahmen ge-

troffen werden. Trotzdem bitten wir die Bevölke-

rung, nach Möglichkeit auf den Wasserverbrauch 

zu achten und dadurch Mitzuhelfen zu verhin-

dern, dass sich die Situation weiter verschärft. 

Der Kanton hat in verschiedenen Gemeinden eine 

zu hohe Konzentration an Giftstoffen in den Was-

serfassungen festgestellt. Es geht dabei um das 

Pflanzenschutzmittel Chlorothalonil. In der Ge-

meinde Reinach wurde am 27.06.2019 eine Inspek-

tion durch das Amt für Verbraucherschutz (es han-

delt sich dabei um eine Abteilung des kantonalen 

Departementes Gesundheit und Soziales) durch-

geführt. Dabei ergaben alle Beprobungen (Bakte-

riell und Chemisch) einen einwandfreien Befund. 

Auch in allen übrigen Anlagen der Wasserversor-

gung Reinach wurde festgestellt, dass sämtliche 

gesetzlichen Anforderungen erfüllt werden und 

die Qualität unseres Trinkwassers einwandfrei ist.  

Abwasser
Der Generelle Entwässerungsplan der Gemeinde 

(GEP) muss neu überarbeitet werden. Die entspre-

chende Ausschreibung läuft bereits (zweistufiges 

Verfahren) und wir werden dieses Geschäft dem 

Souverän an der Wintergemeinde vorlegen können. 

Die Abrechnung des Neubaus der Kläranlage be-

findet sich in der Abschlussphase und auch da-

rüber werden die Stimmbürger an der nächsten 

Gemeindeversammlung befinden können.  

In diesem Zusammenhang beabsichtigt der Ab-

wasserverband das Pumpwerk / Regenüberlauf-

becken Eien - Holenweg zu übernehmen. Damit 

die Gemeinde dieses übergeben kann, muss das 

in den sechziger Jahren erstellte Bauwerk saniert 

und den heutigen Vorgaben angepasst werden. 

Den entsprechenden Kredit werden wir an der 

Wintergemeinde beantragen. 

Baugesuche
Die Anzahl der eingehenden Baugesuche ist unge-

brochen hoch. Insgesamt wurden per 24.07.2019 

total 192 Baugesuche eingereicht und bearbeitet 

(im Jahr 2018 waren es 183). Davon betreffen 84 

Reinach (im 2018 wurden 71 Gesuche bearbeitet). 

Gleichzeitig wird die Bearbeitung der einzelnen 

Gesuche vor allem aufgrund der stetig komple-

xeren Gesetzgebung immer Zeitaufwendiger. 

Ein Ende dieser Entwicklung ist momentan nicht 

abzusehen. Trotzdem versuchen wir, mit den vor-

handenen personellen Ressourcen die eingehen-

den Gesuche möglichst rasch und effizient abzu-

arbeiten.

Aus dem Gemeinderat – Fortsetzung

im Innerortsbereich (Aarauerstrasse) bei 73 km/h 

im Innerortsbereich lag. In der gleichen Zeitspan-

ne musste die Regionalpolizei 5 Mal ausserhalb 

und 111 Mal innerhalb der Arbeitszeit ausrücken.

Rechtskraft Gemeindeversammlungsbeschlüsse
Nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist 

sind sämtliche Beschlüsse der Einwohner- und 

Ortsbürgergemeindeversammlung vom 12. Juni 

2019 rechtskräftig geworden.

Inspektion Regionales Betreibungsamt
Das Betreibungsinspektorat hat am 4 Juli 2019 

die Inspektion des Regionalen Betreibungsamtes 

Reinach durchgeführt und festgestellt, dass das 

Betreibungsamt gut geführt ist und sich an die 

gesetzlichen Bestimmungen hält.

Einbürgerungen
Nach erfolgreich absolviertem staatsbürgerlichem 

Test und nach erfolgter Prüfung der Integration 

hat der Gemeinderat folgenden Personen das Ein-

wohnerbürgerrecht zugesichert:

Gemeindenachrichten 

Schweizerisches Rotes Kreuz Aargau; Letzter 
Tagesausflug
Die Regionalstelle Aarau des Schweizerischen 

Roten Kreuzes Aargau organisiert zum letzten 

Mal einen Tagesausflug für ältere Menschen und 

Menschen mit einer Behinderung, die im Alltag 

auf Betreuung angewiesen sind. Der Ausflug fin-

det am Dienstag, 15. Oktober 2019 statt und führt 

in Toni’s Zoo nach Rothenburg mit Treffpunkt in 

Schafisheim. In den Kosten von CHF 30.00 sind der 

Eintritt, das Mittagessen sowie die Carfahrt inbe-

griffen. Die Regionalstelle Aarau des SRK Aargau 

nimmt Anmeldungen gerne bis am 15. August 

2019 telefonisch unter 062 835 70 50 oder per 

E-Mail an srk-aargau@srk-aargau.ch entgegen.

Regionalpolizei aargauSüd
Der Quartalsinformation der Regionalpolizei 

aargauSüd kann entnommen werden, dass im 2. 

Quartal 2019 in Reinach gesamthaft 7 Geschwin-

digkeitskontrollen durchgeführt worden sind. 

Durchschnittlich liegt die Übertretungsquote bei 7 

%, wobei die höchst gemessene Geschwindigkeit 

Verkehrssicherheitskonzept
Die Planer sind nun dabei, die Ergebnisse der Ein-

gaben, sowie die Vorgaben der Kommission zu 

verarbeiten. Am Mittwoch den 16. Oktober wer-

den wir eine Infoveranstaltung abhalten. Danach 

werden wir eine Vernehmlassung durchführen (30 

Tage), damit die Bevölkerung nochmals die Mög-

lichkeit hat, sich zu äussern und einzubringen. Je 

nach Ergebnis der Vernehmlassung werden wir 

das Konzept danach nochmals überarbeiten und 

wo nötig anpassen und korrigieren. Ziel ist es, das 

wir an der Sommergemeinde 2020 über dieses 

Geschäft abstimmen können. 

Rudolf Lanz

Gemeinderat
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Ihre kompetente 
Physiotherapie

Wir sind für Sie da 
von 7.00 bis 21.00 Uhr.

• Physiotherapie
• Med. Trainingstherapie MTT
• Manuelle Lymphdrainage

Aus unserem Angebot: • Rehabilitation
• Rücken- und  Rumpftraining
• (Sport-) Massagen
• Tape / Dry Needling / Blutegeltherapie

Hauptstrasse 35 I 5737 Menziken I Telefon 041 880 14 14 I www.physioarena.ch

Zusatzversicherung anerkannt

-  Marinova Teodora, geb. 15. Juli 1975, mit Niko-

la, geb. 19. August 2006, und Monika, geb. 19. 

September 2012, alle Staatsangehörige von Bul-

garien, Chaletweg 10, 5734 Reinach, gegen eine 

Gebühr von CHF 2‘250.00.

-  Mulaj Kastriot, geb. 1. Februar 1985, mit Lorik, 

geb. 9. Juli 2011, und Lionel, geb. 7. August 2017, 

alle Staatsangehörige der Republik Kosovo, Kir-

chenbreitestrasse 46, 5734 Reinach, gegen eine 

Gebühr von CHF 1‘500.00.

-  Sopa Lumturije, geb. 10. Oktober 1981, mit Beni-

ta, geb. 13. Oktober 2008, Leona, geb. 18. August 

2011, und Rina, geb. 30. November 2013, alle 

Staatsangehörige der Republik Kosovo, Zimme-

reiweg 7, 5734 Reinach, gegen eine Gebühr von 

CHF 2‘250.00.

-  Weise Daniel, geb. 24. April 1981, deutscher 

Staatsangehöriger, Kentuckystrasse 25, 5734 

Reinach, gegen eine Gebühr von CHF 1’500.00.

Die Einbürgerungsakten werden nun dem Depar-

tement Volkswirtschaft und Inneres, Abteilung 

Register und Personenstand, 5001 Aarau, zur Wei-

terbehandlung zugestellt. 

Häckseldienst
Der nächste Häckseldienst wird am Montag, 14. 

Oktober 2019, durchgeführt. Anmeldeschluss ist 

am Donnerstag, 10. Oktober 2019. Anmeldekar-

ten können bei den Einwohnerdiensten oder der 

Abteilung Bau und Planung bezogen werden. 

Zudem kann das Anmeldeformular direkt im On-

line-Schalter der Gemeinde Reinach (www.rei-

nach.ag) unter Bau und Planung ausgefüllt und 

zugestellt werden.

Papiersammlung
Am Samstag, 17. August 2019, führt der Uniho-

ckey-Club Reinach im Auftrag der Gemeinde Rei-

nach die nächste Altpapiersammlung durch. Bitte 

das Papier in verschnürten Bündeln (ohne Karton, 

Waschmitteltrommeln, Couverts, Tetrapackungen) 

am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr an den üblichen Keh-

richtsammelplätzen bereitstellen.

Unsere Jubilarinnen und Jubilare
95. Geburtstag Rauch Mari Reinach 

94. Geburtstag Heinzmann Agnes-Berta

  Reinach

92. Geburtstag Fricker Emma Reinach

91. Geburtstag Leutwyler Margrit Reinach

90. Geburstag Bozzardi Turchi Iole Aarau

90. Geburtstag Heitz Martha Reinach

Midnight Games
Nach einem erfolgreichen Jahr mit jeweils 40 bis 

70 Teilnehmern pro Anlass startet Midnight Ga-

mes Reinach in die neue Saison. Ab Samstag, 31. 

August 2019, können sich Jugendliche ab der 6. 

Klasse über eine Vielfalt von Sportarten erfreuen, 

die kostenlos in der Neumatt-Turnhalle angebo-

ten werden. Jeweils von 21.00 bis 23.30 Uhr sind 

die Türen geöffnet. Hallenschuhe müssen mitge-

bracht werden.

Baugesuchspublikationen
BG Nr. 2019 / 0066: Bauherrschaft und Grund-

eigentümer: Fumedica Immobilien AG, Luzerner-

strasse 91, 5630 Muri. Projektverfasser: fbpartner 

ag, Neudorfstrasse 32, 5734 Reinach. Lage: Parz. 

Nr. 2257, Geb. Nr. 1567, Sandgasse 1. Bauobjekt:  

Gemeindenachrichten – FortsetzungMotorbootfahrschule &Motorbootfahrschule & SegelschuleSegelschule

• Bootswerft 
• Shop 
• Bootsvermietung

5712 Beinwil am See • Tel. 062 771 10 40 • Fax 062 771 08 50 • www.maennich.ch

Auf Schule

50% WIRAuf Schule

50% WIR

Wir sind 365 Tage, von 09.00 bis 19.00 Uhr, für Sie da!

Täglich von 11.30 bis 13.00 Uhr
preiswerte Menüs im Angebot
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Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489, 5728 Gontenschwil, www.garage-gloor.ch, Tel. 062 773 12 61

*Nur mit aus ge wähl ten Motor- Ge trie be- Va rian ten.  
Die Ak tion läuft vom 1.5. bis 31.8.2019. Der 10% Pre mi um Bo nus gilt für aus ge wähl te T-Roc La ger fahr zeu ge und Neu wa gen. Nur für Pri vat kun den. Nicht ku mu lier bar mit dem Sum mer Sa le Bo nus, Sum mer Sa le Lea sing und Pre mi um 
Lea sing. Be rech nungs bei spiel: T-Roc Sport Swiss Line 2.0 TSI 4MOTION, 190 PS, 7-Gang DSG, Ener gie ver brauch: 6.8 l/100 km, CO2- Emis sion: 155 g/km (Durch schnitt aller verkauf ten Neu wa gen 2019: 137 g/km), 36 g CO2/km Ener gie 
Be reit st., Ener gie ef fi zi enz- Ka te go rie: G. Re gu lär er Preis: Fr. 45’820.– (Kun den vor teil Swiss Line Fr. 2’320.–), ab züg lich VW Prä mie Fr. 500.–, ab züg lich 10% Pre mium Bo nus Fr. 4’532.–, tat säch lich zu be zahl en der Preis: Fr. 40’788.–. Al le 
Prei se inkl. 7.7% MwSt. Än de run gen vor be hal ten.

10% Zusatzrabatt. 
100% Aben teu er. Der T-Roc Sport.*

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61
www.garage-gloor.ch

Sanierung Parkplatzentwässerung, Rückbau der 

bestehenden Tankanlage, Ersatz Öl- durch Gashei-

zung. BG Nr. 2019 / 0067: Bauherrschaft und 

Grundeigentümer Rohr Mark, Mülleracker 4,  

5734 Reinach. Projektverfasser: Rohr Mark, Mül-

leracker 4, 5734 Reinach. Lage: Parz. Nr. 3731, Geb. 

Nr. 2197, Mülleracker 4. Bauobjekt: Einbau zusätz-

liches Fenster im Küchenbereich, Erstellen Feuer-

holzaufbewahrung. BG Nr. 2019 / 0061: Bauherr-

schaft und Grundeigentümer: Stiftung Altersheim 

Sonnenberg, Neudorfstrasse 55, 5734 Reinach. 

Projektverfasser: Stiftung Altersheim Sonnenberg, 

Neudorfstrasse 55, 5734 Reinach. Lage: Parz. Nr. 

3244 und Nr. 3245, Neudorfstrasse 55B. Bauob-

jekt: Neubau Haus B / Altersheim Sonnenberg. 

Öffentliche Auflage: 08.07. – 06.08.2019. BG Nr. 
2019 / 0065: Bauherrschaft und Grundeigentü-

mer: Boeglin Dieter und Beatrice, Eichhölzliweg 5, 

4812 Mühlethal. Projektverfasser: Boeglin Dieter 

und Beatrice, Eichhölzliweg 5, 4812 Mühlethal. 

Lage: Parz. Nr. 2976, Geb. Nr. 1306, Bienenweg 8. 

Bauobjekt: Umnutzung Werkstatt in Studiowoh-

nung, Umnutzung gedeckter Eingang in Winter-

garten. BG Nr. 2019 / 0058: Bauherrschaft und 

Grundeigentümer: Schröder Baumanagement 

GmbH, Hauptstrasse 2, 5737 Menziken. Projekt-

verfasser: Schröder Baumanagement GmbH, 

Hauptstrasse 2, 5737 Menziken. Lage: Parz. Nr. 

3488, Lerchenstrasse 1. Bauobjekt: Neubau Mehr-

familienhaus mit Doppelgaragen und angebau-

tem Autounterstand. Öffentliche Auflage: 15.07. 

– 13.08.2019. BG Nr. 2019 / 071: Bauherrschaft 

und Grundeigentümer: Portner Enrico, Zihlstrasse 

18, 5734 Reinach. Projektverfasser: Reissbrett.ch, 

Oberdorfstrasse 15, 8965 Berikon. Lage: Parz. Nr. 

763, Zihlstrasse 18.1. Bauobjekt: Abbruch beste-

hender Schopf, Neubau Showroom für Reitartikel. 

Öffentliche Auflage: 29.07. – 27.08.2019. BG Nr. 
2019 / 075: Bauherrschaft und Grundeigentü-

mer: Stockwerkeigentümergemeinschaft, Ho-

lenwegstrasse 6, 5734 Reinach. Projektverfasser: 

Jordi Immobilien Reiden GmbH, Oberdorfstrasse 

6, 6260 Reiden. Lage: Parz. Nr. 746, Holenwegs-

trasse 6. Bauobjekt: Erstellen Granit-Stützmau-

er mit Absturzsicherung. BG Nr. 2019 / 079: 
Bauherrschaft: Bisgaard Claus, Wiesenstrasse 43, 

5734 Reinach. Grundeigentümer: Gall Reto Urs, 

Giessen 17, 8820 Wädenswil. Projektverfasser: 

Bisgaard Claus, Wiesenstrasse 43, 5734 Reinach. 

Lage: Parz. Nr. 2292, Wiesenstrasse 43. Bauobjekt: 

Neubau Sitzplatz und Biotop. BG Nr. 2019 / 080: 
Bauherrschaft und Grundeigentümer: Hauri Kurt, 

Herrenwegstrasse 15, 5734 Reinach. Projektver-

fasser: Flückiger Holzbau, Bündtenweg 2, 5727 

Oberkulm. Lage: Parz. Nr. 3487, Geb. Nr. 1908, Her-

renwegstrasse 15. Bauobjekt: Anbau unbeheizter 

Wintergarten. BG Nr. 2019 / 082: Bauherrschaft 

und Grundeigentümer: Torretti Silvio und Esther, 

Tunaustrasse 14, 5734 Reinach. Projektverfasser: 

Torretti Silvio und Esther, Tunaustrasse 14, 5734 

Reinach. Lage: Parz. Nr. 1192, Tunaustrasse 14.3. 

Bauobjekt: Ersatz und Vergrösserung Pool, Erstel-

len Pool-Überdachung und Technik-Häuschen. 

BG Nr. 2019 / 083: Bauherrschaft: Polat Kazim, 

Alte Strasse 34, 5734 Reinach. Grundeigentümer: 

Euphorie AG, Hauptstrasse 19, 5734 Reinach. Pro-

jektverfasser: Berzati AG Generalunternehmung, 

Hauptstrasse 19, 5734 Reinach. Lage: Parz. Nr. 

1446, Geb. Nr. 2827, Hauptstrasse 17. Bauobjekt: 

Umnutzung Teilfläche Gewerbe Nord in Handyre-

Gemeindenachrichten – Fortsetzung
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paratur-Geschäft. BG Nr. 2019 / 084: Bauherr-

schaft: Einwohnergemeinde, Hauptstrasse 66, 

5734 Reinach. Grundeigentümer: Staat Aargau, 

Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Sektion 

Landerwerb, Entfelderstrasse 22, 5000 Aarau. Pro-

jektverfasser: Einwohnergemeinde, Hauptstrasse 

66, 5734 Reinach. Lage: Parz. Nr. 1390, Nr. 1225 

und Nr. 1274, Hauptstrasse. Bauobjekt: Aufstellen 

von Wehrsteinen auf Gehweg zu Kantonsstrasse 

(K242). Öffentliche Auflage: 05.08. – 03.09.2019. 

Während der Bürozeiten in den Büros des Regi-

onalzentrums Bau und Planung, Werkhof, Heu-

weg 11. Einwendungen: Gegen ein Baugesuch 

kann während der Auflagefrist beim Gemeinderat 

Reinach schriftlich Einwendung erhoben werden. 

Die Einwendung muss vom Einwendenden selbst 

oder von einer von ihm bevollmächtigten Person 

verfasst und unterzeichnet sein. Sie hat einen An-

trag und eine Begründung zu enthalten, d.h. es ist 

anzugeben, welchen Entscheid der Einwendende 

anstelle der nachgesuchten Baubewilligung bean-

tragt und es ist darzulegen, aus welchen Gründen 

der Einwendende diesen anderen Entscheid ver-

langt. Auf eine Einwendung, die diesen Anforde-

rungen nicht entspricht, kann nicht eingetreten 

werden.

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Programm 
Alters- und niveaugerechte Spielstationen
unter der Aufsicht von kompetenten Trainern
und eigenen Junioren, welche als Helfer für
Dich da sind. 

Spielzeiten 
Kids 5 – 8 Jahren: 10.00 – 12.00 Uhr
Kids 9 – 12 Jahren: 12.00 – 14.00 Uhr
Kids 13-18 Jahren: 14.00 – 16.00 Uhr

Anmeldung 
Eine Anmeldung ist erwünscht wegen der 
Planung. Du darfst aber auch gerne spontan 
vorbeikommen. 

Spielart 
Bei schönem Wetter auf der Anlage des TC 
Reinach. ansonsten in der Tennishalle. Bei 
grossem Andrang auch auf allen Plätzen 
vorstellbar.

 

   
 

 

 
 
 
 

 

  20 JAHRE 
 

 

 
 
 
 

Samstag, 31. August 2019, 11.00 – 16.00 Uhr

an der Pilatusstrasse 41 in Menziken
•  Attraktionen 
 für Gross und Klein
•  Verpflegungsmöglichkeit
• Keine Parkplätze bei der Kita
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Vereinsnachrichten

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Freitag vor Drucklegung an: info@dorfheftli.ch

Badmintonclub BC Reinach-Wyna
Freitag, 19.45 bis 20.45 Uhr: Training für alle, sofern 

kein Interclubspiel stattfindet. Freitag, 20.45 bis 22.30 

Uhr: freies Spiel möglich (Turnhalle Pfrundmatt). In-

fos: 062 773 19 81 oder www.bc-reinach-wyna.ch

Behindertensportgruppe Reinach
Sportangebote: Allrounder, Fitness, Schwimmen/

Wassergymnastik, Teamsport 1/2. Infos: 062 771 73 

82 oder unter www.bsgreinach.ch

Bike Club aargauSüd
Von jung bis alt, unabhängig vom Geschlecht, ver-

treten wir alle Könnensstufen: Einsteiger sind bei 

uns genauso willkommen wie Profis oder solche, 

die es noch werden wollen. Uns begeistern alle Dis-

ziplinen auf und abseits der asphaltierten Stras-

se. Infos: www.bikeclub-ag.ch

Camerata aargauSüd
Wir sind ein klassisches Laienorchester und proben 

(ausserhalb der Schulferien) am Donnerstag von 

19.35 bis 21.35 Uhr in der Aula Neumatt, Reinach. 

Alle, die Freude am gemeinsamen Musizieren haben, 

sind bei uns herzlich willkommen. Infos: 062 772 13 

86, www.camerata-as.ch 

CEVI Reinach
Wir bieten für alle Kinder ab der ersten Klasse span-

nende Samstagnachmittage an. Treffpunkt jeden 

zweiten Samstagnachmittag, 14.00 Uhr, Parkplatz 

reformierte Kirche Reinach. Die Datumsliste ist im 

Schaukasten vor dem reformierten Kirchgemeinde-

haus Reinach aufgehängt. Weitere Infos: Katrin Stir-

nemann, 079 962 91 53

FC Menzo-Reinach
Infos, Trainingszeiten: www.fc-menzoreinach.ch

Gemeinnütziger Frauenverein Reinach-Leimbach
Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-reinach.

ch. Brockenstube, Baselgasse 14, Annahme und Ver-

kauf jeden Donnerstag von 17 bis 19 Uhr

HAGO Gewerbeverein
Hago-Stamm (Mittagessen immer am ersten Don-

nerstag im Monat, ab 12 Uhr). Infos: www.hago.ch, 

info@hago.ch

Historische Vereinigung Wynental
Infos über Veranstaltungen und Publikationen sowie 

zahlreiche geschichtliche und familiengeschichtli-

che Beiträge aus der Region auf www.hvw.ch. Auf 

Wunsch monatlicher Newsletter

Jodlerclub Oberwynental
Probe jeweils mittwochs, 20 Uhr im Musik- und 

Singsaal Neumatt, 1. Stock. Neumitglieder sind stets 

herzlich willkommen. Infos: Doris Kottmann, 041 930 

00 62. 

Judo-Club Reinach
Training Erwachsene und Jugend ab 12 Jahren jeweils 

montags, Kinder und Schüler trainieren am Mittwoch. 

Infos: 062 771 02 35 oder www.judoclub-reinach.ch

Jungschi Rynech
Alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sind herzlich 

willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Samstag um 

14.00 Uhr im Jugendhaus der Lenzchile in Reinach. 

Infos: Fabian Trachsler, 079 252 95 96 oder www.

jungschirynech.ch

Landfrauen Reinach/Menziken und Umgebung
Donnerstag, 19. September 2019, 20.00 Uhr: 
Bowling-Abend in Sursee. Treffpunkt: 20.00 Uhr beim 

Bowling-Center, Infanteriestr. 2, Sursee

Läufergruppe Homberg
Training mittwochs um 18.30 Uhr vor der Turnhal-

le Neumatt in Reinach. Infos: 078 679 61 56, www.

lghomberg.ch

Ludothek Spielwürfel
Montag und Freitag von 16 bis 18 Uhr. Auskunft au-

sserhalb Öffnungszeiten: 076 799 62 19. Infos: www.

spielwuerfel.ch

Männerriege SVR Sportverein Reinach
Training montags von 19.45 bis 20.45 Uhr in der un-

teren Neumatt-Turnhalle, anschliessend Faustball-

spiel bis 21.30 Uhr. Schnupperstunden zum Kennen-

lernen auch für Anfänger sind immer möglich. Infos: 

062 771 85 02 oder www.svreinach.ch 

Militär-Sanitäts-Verein aargauSüd
Regelmässige Vereinsübungen zu den Themen Erste 

Hilfe und Gesundheit. Reinschnuppern ist kostenlos 

und unverbindlich. Regelmässige Kurse für Intressier-

te sowie Sanitätsdienste für Veranstaltungen. Infos: 

Markus Schwarz, 079 586 06 76, www.msv-aargau-

sued.ch

Modelleisenbahnclub Oberwynental MECO
Montags mit Ausnahmen: Bau- und Fahrabend im 

Clublokal. Infos: 062 773 22 21, www.meco-reinach.

ch

Musikgesellschaft Reinach
Spielen Sie ein Blasinstrument? Dann sind Sie ganz 

herzlich eingeladen, bei uns mitzuspielen. Proben: 

Donnerstag im Centralschulhaus. Infos: www.musik-

gesellschaft-reinach.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Hauptstrasse 2 in Menziken. Jeden 1. und 3. Mitt-

woch sowie jeden 4. Donnerstag des Monats auf 

Voranmeldung von 13.30 bis 15.30 Uhr, ohne Vo-

ranmeldung von 15.30 bis 16.15 Uhr. Telefon-

sprechstunde von 8 bis 10 Uhr, 062 771 63 30. Infos: 

www.muetterberatung-kulm.ch

Netzwerk Integration Oberwynental
Offene Treffen ohne Voranmeldung: Stammtisch 

Deutsch für Erwachsene jeden Dienstag von 9 bis 

11 Uhr im Coop-Restaurant im Bärenmarkt, Rei-

nach. Mukitreffen für Familien mit Vorschulkindern 

jeden Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr und 13.30 

bis 15.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Reinach, jeden 

Freitag von 9 bis 11 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus 

Menziken. Infos: 062 771 62 40 oder www.netz-

werk-integration.ch

Pfadfindergruppe ADWA Reinach
Wir sind eine christliche Pfadfinderorganisation. Bei 

uns werden der christliche Glaube, die Natur und eine 

grosse Prise Spass miteinander gemixt! Kinder von 

7 bis 16 Jahren sind willkommen. Kontakt: adwa@

fgzentrum.ch. Treffpunkt: Familien- und Gemein-

schaftszentrum, Gigerstrasse 2a, 5734 Reinach

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Daniel Hinnen, capone@rymenzburg.ch

Pionier Jungschar Reinach
Für alle Kinder ab 5 Jahren führen wir spannende 

Nachmittage im Wald durch. Schnitzeljagden, Thea-

ter und feuern gehören selbstverständlich dazu. Mit 

uns erlebst Du Geländespiele und hörst an jedem 

Nachmittag eine biblische Geschichte. Wir treffen 

uns jeweils jeden 2. Samstag um 14.00 Uhr beim En-

tenweiher in Reinach. Wir freuen uns auf Dich. Infos: 

Elias Diriwächter, 079 590 84 49 oder www.pionier-

jungschar.ch
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Vereinsnachrichten – Fortsetzung

Verein Spielgruppe Tatzelwurm
Alzbachstrasse 27, 5734 Reinach, Infos: Brigitte Bot-

tino, 062 771 06 04 oder Regula Nagel, 062 771 93 

18, www.spielgruppe-reinach.jimdo.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Montag um 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus und 

19.45 Uhr in der Turnhalle Neumatt, Reinach. vita-

swiss-Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterin-

nen. Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Marianne Arnold, 079 506 96 77

Wynentaler Chor Allegro
Pro Jahr werden 2 bis 3 Konzerte und kleinere Auftrit-

te einstudiert. Die Proben finden am Mittwochabend 

um 19.45 Uhr im Gemeindesaal Leimbach statt. Infos: 

062 771 35 15

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Freitag vor Drucklegung an: info@dorfheftli.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Jeweils donnerstags um 11.45 Uhr im 

Restaurant Central. Daten: 5. Sept., 3. Okt., 7. Nov., 
5. Dez. An-/Abmeldungen bei Trudi Egli, 062 773 

24 28. Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk 

Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 09 

04, info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.

ch. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 

11.30 Uhr. Ortsvertretung: Maria  Fries, 062 771 69 

52, Ursula Fakler, 062 772 33 30 und Emmy Spirgi, 

062 771 63 20

Ref. Kirchenchor
Proben jeden Montagabend, 20.00 Uhr im Kirchge-

meindehaus (Ausnahme: Schulferien)

Regionaler Besuchsdienst
Infos: www.regionalerbesuchsdienst.ch, 079 473 75 33

Regionales Freizeithaus Onderwerch
Kellerbar freitags offen von 20 bis 02 Uhr. Infos: www.

onderwerch.ch

SAC Homberg
Infos: 062 771 10 11 oder www.sac-homberg.ch

Schäferhunde-Club
Ortsgruppe Reinach-Menziken 
Training am Mittwoch von 19 bis 20 Uhr oder nach 

Tel. Vereinbarung. Infos: Alfred Bieri (Präsident), Rei-

nach, 062 772 22 44

Spitex Reinach-Leimbach
Infos: Dominik Dössegger, Leitung Zentrale Dienste, 

Spitex Reinach-Leimbach, Kirchenbreitestrasse 47, 

5734 Reinach AG, Tel. 062 771 66 43, Fax 062 771 66 

42, dominik.doessegger@spitex-reinachag.ch oder 

info@spitex-reinachag.ch

SV Volley Wyna
Nachwuchs gesucht! Trainingszeiten Minis (9 bis 15 

Jahre): Freitag, 18.00 bis 19.30 Uhr, Turnhalle Pfrund-

matte, Reinach. Trainingszeiten der anderen Mann-

schaften siehe www.volleywyna.ch

TenSing Reinach
Chor, Band und Theater proben jeweils donnerstag 

von 19.30 bis 21.30 Uhr im KGH Reinach. www.ten-

singreinach.ch

Theatergruppe Tandem
Infos: www.theatergruppe-tandem.ch

Treffpunkt Atempause
Ein Treffpunkt für Jung und Alt, Familien und Singels. 

Immer am zweiten Samstag des Monats von 13.30 

bis 16.00 Uhr. Gemütlichkeit mit Lunch und Dessert. 

Jeweils um 15.00 Uhr kurzer Input zu einem Ge-

sundheitsthema (natürliche Heilmethoden). Eintritt 

frei. www.fgzentrum.ch. Ort: Familien- und Gemein-

schaftszentrum, Gigerstrasse 2a, 5734 Reinach.

Unihockeyclub Lok Reinach 
Trainings für alle Kinder ab 4 Jahren und Plauschtrai-

nings für jedes Alter. Weitere Informationen zum Ver-

ein, den Mannschaften und den Trainingszeiten unter 

www.lokreinach.ch

Verein für Pilzkunde Wynental
Infos: www.pilzverein-wynental.ch

Verein Kindertagesstätte Pink Panther
Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch, Alte Strasse 47, 

5734 Reinach, Telefon 062 771 47 77, www.pink-

panther.ch. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 

06.45 bis 18.00 Uhr 

tag um 10 Uhr (alle Details unter www.lenzchile.ch)

Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 
am Sonntag um 9.30 Uhr (www.egwynental.ch)
 
Sonstige Kirchgemeinden
Heilsarmee aargauSüd: Jeden Sonntag um  10.00 Uhr 
(ab Mai: 09.30 Uhr) Gottesdienst im Zelt in Reinach

Adventgemeinde Reinach: Samstag um 9.30 Uhr 
Bibelgespräch, um 10.40 Uhr Predigt-Gottesdienst
Gigerstrasse 2a. Infos: www.reinach.adventgemein-
de.ch 

Katholische Kirchgemeinde
Beinwil am See: Jeden Mittwoch, 19.00 Uhr und 
Samstag, 17.30 Uhr. Menziken: Donnerstag, 19.00 
Uhr und Sonntag, 10.15 Uhr. Übrige Veranstaltun-
gen siehe Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der Kirche. Das Mor-
gengebet findet jeden Mittwochmorgen von 9.15 
bis 10.00 Uhr im Kirchgemeindehaus statt. Nähere 
Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst Sonn-

Kirchgemeinden
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Annahmezeiten:
Sammelstelle Bärenmarkt: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.30, Samstag, 8.00 bis16.00 Uhr

Recycling-Paradies Reinach: Montag bis Samstag, 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr

Lustenberger Menziken GmbH: Dienstag und Donnerstag, 16.00 bis 18.00, Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Altglas
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altpapier 
Abfuhrdaten jeweils samstags: 17. August, 16. 
November. Bereitstellung ab 7.00 Uhr. Nur saube-

res Papier in verschnürten Bündeln, keine Plastikta-

schen, Waschmitteltrommeln und Tetrapackungen. 

Karton bringen Sie bitte zur Sammelstelle im Recy-

clinghof. Papier an den üblichen Kehrichtsammel-

plätzen deponieren.

Aluminium/Stahlblech
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altöl
Recycling-Paradies

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben oder zu ent-

sorgen im Recycling-Paradies.

Batterien
Zurück zu Verkaufsstelle oder Recycling-Paradies 

Elektrogeräte
An die Verkaufsstellen zurückgeben oder Recy-

cling-Paradies

Gifte, Sonderabfälle
Medikamente, Spritzmittel, Lösungsmittel, Farb-

reste (mit Giftklassenbezeichnung) und Gifte jeder 

Art aus dem Haushalt. Rückgabe in den Drogeri-

en/Apotheken oder an den Lieferanten. Grössere 

Mengen: SOVAG, Sammelstation Obfelden, 044 

761 82 92. Wichtig: Gebinde gut verschlossen und 

Inhalt bezeichnet!

Grünabfuhr
Abfuhrdaten jeweils mittwochs: 21. Aug., 4. / 
18. Sept., 2. / 16. / 30. Okt., 13. Nov., 27. Nov. 
(Laub zusätzlich in offenen Gebinden). Bereitstel-

lung erst am Abfuhrtag. Abfuhrbeginn 07.00 Uhr. 

Bündel: Maximalgewicht 25 kg, Maximallänge 1 

Meter. Gebindeanforderungen: Grösse 40 Liter, 

max. Gewicht 25 kg, mit zwei Handgriffen und 

Deckel versehene Behälter, konische Form und 

oben ohne Verengung, oder Roll-Norm Container, 

140/240/360/800 Liter. Andere und überfüllte Ge-

binde werden nicht geleert. 

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils montags: 14. Okt., 11. Nov. Anmelde-

schluss ist immer am Donnerstag davor. Der Häck-

seldienst ist grundsätzlich kostenlos. Bei grösseren 

Mengen ab einer Häckseldauer von mehr als 1⁄4 

Stunde müssen die Aufwendungen verrechnet 

werden. Die Zufahrt mit Traktor und Häcksler 

muss gewährleistet sein. Das Häckselmaterial wird 

nicht mitgenommen. Es darf nicht der Grünabfuhr 

mitgegeben werden. Anmeldekarten können bei 

den Einwohnerdiensten oder der Bau und Pla-

nung Regionalzentrum bezogen werden. Die An-

meldungen können auch mit dem Online- Schalter 

der Bau und Planung im Internet unter www. 

reinach.ag vorgenommen werden.

Kehrichtabfuhr
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und findet 

einmal wöchentlich jeweils am Dienstag statt. Aus-

genommen an Feiertagen. Kehricht bitte erst am frü-

hen Morgen des Abfuhrtages bereitstellen (streunen-

de Tiere). Säcke gut verschnüren, max 25 kg! Sperrgut 

in beschränktem Umfang mit Gebührenmarke. Ein-

zelstücke 100 x 50 x 50 cm, max. 25 kg

Kehrichtgebühren:
Container-Plombe CHF 68.10

Sperrgut-Gebührenmarke CHF 15.45

Kehrichtsäcke, Rollen à 10 Säcke: 
17 Liter CHF 16.05

35 Liter CHF 27.35

60 Liter CHF 44.70 

110 Liter CHF 81.55 

Verkaufsstellen:
Sperrgutmarken: Einwohnerdienst.

Reinachersäcke: Coop Bärenmarkt, Denner, Heiz 

Papeterie, Migros, Reform Laden, ALDI

Kleider, Textilien
Sammelstellen: Obere Stumpenbachstrasse (Bä-

renmarkt) / Recycling-Paradies / AAR Bus+Bahn 

Reinach, Station Reinach, Parkplatz Nord

Möbel, Kleider, Haushaltgegenstände
Brockenstube, alter Kindergarten Baselgasse. Je-

den Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr. Frau 

Fankhauser 062 771 58 12, Frau Schmid 062 771 

79 00. Nur brauchbare, gute Gegenstände, keine 

Skis, keine Skischuhe

Nespresso-Kapseln
M-Electronics, Sandgasse 6; Recycling-Paradies,  

Mattenstrasse 1

PET-Gebinde
Bitte an die Verkaufsstelle oder Recycling-Para-

dies zurückgeben. PET-Gebinde gehören nicht ins 

Altglas. 

Tierkadaver
Sammelstelle: Kläranlage im Moos. Öffnungs-

zeiten: Montag bis Samstag, 10.30 bis 11.00 Uhr. 

Ausserhalb dieser Zeit kostenpflichtig. Bei Regio-

nalem Recycling- Paradis melden, Telefon 062 771 

72 73
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www.steigersport.ch

30 Jahre

Dachfenster GmbH

Löwenplatz 3, 5712 Beinwil am See
Telefon 062 772 42 26, 079 366 18 80
www.dachfenster-service.ch
info@dachfenster-service.ch

(tmo.) – «Der Jugendkeller Starlight schliesst per 

sofort seine Türen», wie es in einer Mitteilung 

heisst. «Es fällt uns sehr schwer, diesen Schritt zu 

tun, er lässt sich aber leider nicht vermeiden», wie 

Madeleine Bättig und Barbara Weber vom Star-

light-Leiterteam schweren Herzens sagen. Schon 

als sie vor sechs Jahren den Jugendkeller übernom-

men hätten, hielt sich die Begeisterung bei einigen 

Kirchenverantwortlichen in sehr engen Grenzen. 

Offenbar weil eine pädagogische Ausbildung fehl-

te. Seit gut einem Jahr wurden dem Jugendkeller 

Starlight bewusst oder unbewusst immer wieder 

Steine in den Weg gelegt. Bekannt und beliebt war 

«das Starlight» (rund 1000 Eintritte pro Jahr) u.a. 

wegen seiner Konfessionsneutralität. Jüngst  wur-

de kirchenseitig klar gemacht, dass es besser wäre, 

wenn man in den Räumen der katholischen Kirche 

nur noch jugendlichen Christen (also z.B. keinen 

Moslems) Einlass gewähren würde. «Wir sind für 

den Frieden unter den Mitmenschen, egal welchen 

Glauben und welche Hautfarbe sie haben. Deshalb 

lag uns auch die Vermittlung der Wertschätzung 

und die Integration der Jugendlichen immer sehr 

am Herzen», wie Madeleine Bättig und Barbara 

Weber betonen. Ein weiteres Anliegen seitens der 

Kirche brachte dann das Fass endgültig zum Über-

laufen. Geäussert wurde der Wunsch, dass ein 

Kirchenverantwortlicher jeweils am Freitagabend 

während dem Disco-Anlass mit den Jugendlichen 

beten möchte. Der falsche Anlass dafür, wie das 

Starlight-Team fand. Nach reiflicher Überlegung 

und einigen schlaflosen Nächten haben die Verant-

wortlichen nun das Handtuch endgültig geworfen. 

Auch deshalb, weil die Schikanen offenbar immer 

mehr wurden, was das Arbeiten unter diesen Be-

dingungen schwierig machte. Der Jugendkeller 

Starlight war ein Paradebeispiel dafür, wie man Ju-

gendlichen Arbeit und Verantwortung übergeben 

kann. Das Kernteam, bestehend aus 10 Jugendli-

chen der katholischen Kirchgemeinde, engagierte 

sich nicht nur im Jugendkeller, sondern auch bei 

der Öffentlichkeitsarbeit auf Gemeindegebiet.

Aus für den Jugendkeller Starlight: Schade, schade! 

Er war beliebt, gut besucht und sehr gut geführt: der Jugendkeller Starlight der katholischen 
Kirchgemeinde Menziken-Reinach. Anlässlich des Neujahrsapéros 2019 wurde dem Team des 
Jugendkellers für die vorbildliche Arbeit sogar der Prix Menzo verliehen. Und jetzt kommt das Aus.

Vertreter des Star-
light-Teams mit den Lei-
terinnen Barbara Weber 
(links) und Madeleine 
Bättig (rechts) anläss-
lich der Verleihung des 
Prix Menzo im Rahmen 
des Neujahr-Apéros im 
Gemeindesaal Menziken.
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Täglich mediterrane
Mittagessen
und feine ZnüniMenziken Bistro 

Hauptstrasse 2 • 062 765 01 01

Menu inkl. S
alat 17.–

(Eing.) – Gerne möchten wir uns bei Ihnen für Ihr 

grosses Vertrauen bedanken! Gerade letzthin ist 

mir wieder aufgefallen, was für tolle Kinder wir 

in der KiTA haben. Ich als Vereinspräsidentin bin ja 

nur wenig in der KiTA oder dann oft abends, wenn 

die Vorstandssitzungen stattfinden. Letzthin war 

ich aber wieder einmal tagsüber da. Ich sass auf 

meinem Stuhl und sprach mit unserer Leitung, Lea 

Thoma. Als zwei Schulkinder nach der Schule in 

die KiTA kamen, geradewegs auf mich zusteuerten 

und mich mit einer dicken Umarmung begrüssten 

... Da geht einem wirklich das Herz auf! Wie Sie se-

hen, ist unsere KiTA nicht nur für Babys und Klein-

kinder offen, sondern sehr gerne auch für Ihre 

Schulkinder, welche vor oder nach der Schule bei 

uns eine Zweitfamilie finden, während Sie arbei-

ten. Freundschaften schliessen und Spass haben 

– das findet man natürlich auch in der KiTA Pink 

Panther. Ich und die gesamte Pink-Panther-Crew 

wünschen Ihnen einen liebevollen, fröhlichen und 

unvergesslichen Spätsommer mit vielen tollen Er-

lebnissen. Behalten Sie die Sommersonne und die 

gute Ferienlaune noch ein bisschen in Ihrem Herz 

und denken Sie daran, auch im neuen Schuljahr 

wird nicht alles so heiss gegessen, wie es gekocht 

wurde … In dem Sinne, üben Sie Gelassenheit und 

wahren Sie den Überblick. Wir freuen uns sehr, Sie 

wieder bei uns begrüssen und umarmen zu dür-

fen. 

Übrigens, wir feiern am Samstag, 14. September 

2019, unser Jubiläum. Reservieren Sie sich schon 

heute diesen Tag! Wir freuen uns auf viele Besu-

cher, gross, klein, jugendlich und betagt. 

KiTA Pink Panther Reinach

Wie schnell ist es doch gegangen, bis Ihre Kinder das Schuljahr 2018/19 beendet hatten. Schwups, 
schon sind auch die Sommerferien schon wieder vorbei. Das neue Schuljahr 2019/20 bringt viele 
Neuerungen und spannende Zeiten stehen an. Wir in der KiTA Pink Panther in Reinach, genossen 
den Sommer in vollen Zügen und sind nach unseren Betriebsferien wieder voller Elan, Ihre Kinder 
zu betreuen. 



Der Ferienspass hat wieder grossen Spass gemacht

Ferien sind ja so schön. Und wenn es wieder so viel zu entdecken und zu erleben gibt, wie in den 
letzten Jahren, ist der Ferienspass perfekt. Der Ferienspass Homberg hat bei der Organisation und 
Realisierung der Kurse und Anlässe auch für diesen Sommer wieder alle Register gezogen.

(tmo.) – 150 Kurse und Anlässe: Das Angebot 

während der Sommerferien war wieder bunt wie 

ein Blumenstrauss und kam einer Wundertüte 

gleich. Es konnte wieder fleissig gebastelt, ge-

turnt, geklettert, gebacken, gewandert, getanzt, 

gestaunt und gereist werden. Kein Wunder, sah 

man wieder ganz viele strahlende und staunende 

Kindergesichter, die sich in der Apotheke, in der 

Bäckerei, an der Kletterwand, beim Tierefüttern 

etc. engagiert und wissensbegierig ins Zeug leg-

ten. Ein grosses Dankeschön geht an die Firmen, 

Organisationen und Privaten, welche den Kindern 

einen Einblick in ihr Schaffen gegeben haben. 

Nicht zu vergessen natürlich die Kursleiter/-innen 

und das Helferteam, die auch zum perfekten Ge-

lingen des Ferienspass 2019 beigetragen haben.

23
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(fhu) – Das einladende Wetter war wohl nicht 

das einzige, was die Besucher so zahlreich an die 

Bundesfeier in den Forstwerkhof lockte. Das feine 

Menu und die Grillwürste der Metzgerei Bolliger 

sowie das grosszügige Kuchenbuffet des SC Rei-

nachs, welcher die Bewirtung übernahm, dürften 

ebenfalls Gründe dafür gewesen sein. Bei herrli-

chen Temperaturen und mit der fröhlichen musi-

kalischen Unterhaltung von Musiker Walter, gelang 

es dem Gemeinderat Reinach gemeinsam mit dem 

Verkehrsverein, einen gelungenen und gemütli-

chen Abend zu organisieren. Die Musikgesellschaft 

gab einige Stücke zum besten und begleitete die 

Bevölkerung schliesslich beim Schweizerpsalm. 

Clemens Hochreuter, der diesjährige Festredner, 

Grossrat und Nationalratskandidat, betonte in sei-

ner Rede, wie wertvoll das Privileg der Mitbestim-

mung in der Schweiz ist. Jeder Bürger kann sich 

aktiv einbringen, ein öffentliches oder ehrenamtli-

ches Amt übernehmen und sich somit für ein gutes 

Zusammenleben in unserem Land engagieren. Die 

Freiheit, die Möglichkeit eines selbstbestimmten 

Lebens sowie auch die Sicherheit in der Schweiz 

sollen stets bewahrt bleiben.

Eine gemütliche Feier zum 1. August

Der Gemeinderat und der Verkehrsverein freuten sich über die sehr zahlreich anwesenden Be-
sucher im Reinacher Forstwerkhof. Bei einem guten Glas Wein, einem feinen Menu und unter-
haltsamen Klängen von Musiker Walter und der Musikgesellschaft Reinach, konnte der schöne 
Abend in vollen Zügen genossen werden. 

Auch in der Küche herrschte gute Laune.Clemens Hochreuter hielt die diesjährige Festrede.
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Verkaufsmandate
Kauf und Verkauf von Liegenschaften
5502 Hunzenschwil
Telefon 062 897 29 04

Das suchen hat ein enDe.
www.wernli-immo.ch

Schreinerei
André Augstburger

Oelbergstrasse 15, 5737 Menziken
Tel./Fax 062 772 01 45
Mobil 079 696 38 67   
www.schreinerei-augstburger.ch

Spezialist für Terrassenböden
Gerne zeige ich Ihnen die Möglichkeiten

 Innenausbau
 Altbau
 Restaurationen
 Möbel
 Türen/Fenster
 Schränke/Küchen
 Parkett/Laminat
 Reparaturen

Werkstatt:
Risistrasse 4, Menziken

BIERKULTURTAG

1 .  R Y N E C H E R  

SA., 7. SEPTEMBER 19, 14 – 23 UHR
MARKTPLATZ IN REINACH, BEI DER BRAUGARAGE

ALTES HANDWERK GENUSSVOLL ERLEBEN, 8 BRAUEREIEN AUS DER REGION, 
KULINARISCHE LECKERBISSEN
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Versicherungs- und
Vorsorgeberatung der AXA/

Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner  
in allen Versicherungs- und Vorsorgefragen.

Wir beraten Sie gerne.

«Wir wollen einen Berater, auf den wir uns 
verlassen können.»

Hauptagentur Peter Huber
Sagiweg 2, 5737 Menziken
Telefon 062 765 81 81
menziken@axa.ch, www.AXA.ch/menziken
Hauptagentur Peter Huber

Sagiweg 2, 5737 Menziken
Telefon 062 765 81 81
menziken@axa.ch, www.AXA.ch/menziken

Mehrfamilienhaus «Seegarten» Mosen 
An ruhiger, schöner Lage - 100 zum See 

Neue 2½-Zimmerwohnungen 
Nettowohnfläche: 62.7 m2

Sitzplatz bzw. Balkon: 17.1 m2

 Tel. 041 925 19 90
info@acama.swiss
www.acama.swisswww.seegarten-mosen.ch

51. Volksschwimmen, 7. Sept. 2019
Info: www.hallwilerseeschwimmen.ch

Presenting Partner

(Eing.) – Bier ist mehr als einfach nur eine Stan-

ge. Bier ist Handwerk, Emotion, Leidenschaft und 

viel Können. Bier ist ein uraltes Getränk, das lange 

Zeit unter seinem Wert verkauft wurde. Durch den 

grossen Boom der letzten Jahre haben sich viele 

kleine Brauereien in der Region etabliert. Diesen 

regionalen Brauereien wird am 7. September 2019 

ein Biertag in Reinach gewidmet.

Die beiden Brauereien Brauhuus 531 aus Bero-

münster und Braugarage Reinach AG pflegen seit 

Jahren Bierkultur und eine tolle nachbarschaftli-

che Beziehung.  Aus diesem Grund haben sie sich 

entschlossen, den 1. Rynecher Bierkulturtag zu 

organisieren mit tatkräftiger Hilfe der Guuggen-

musik Schnägge Schränzer Rynech. 

Auf dem Markplatz Reinach, bei Braugarage und 

Restaurant Schneggen, findet dieser Anlass den 

passenden Rahmen. Die zentrale Lage und das 

schöne Ambiente auf dem neu gestalteten Markt-

platz Reinach haben den Ausschlag für diesen 

Standort gegeben. Ausserdem ist der Öffentliche 

Verkehr in 2 Minuten zu erreichen.

8 Brauereien aus der Region, über 40 Biere, Span-

ferkel, Grill, Glace vom Bauernhof, und vieles 

mehr, für jeden Geschmack ist etwas dabei. Natür-

lich kommt auch die Unterhaltung nicht zu kurz 

und bei einem Wettbewerb können bierige Preise 

gewonnen werden.

Teilnehmende Brauereien:
- PeRo Beer, Rickenbach

- Soo Bier, Sursee

- Brauer Tom, Seengen

- Brauerei Erusbacher + Paul, Villmergen

- Rabenbrau, Gränichen

- Braugarage, Reinach

- MN Brew, Emmen

- Brauhuus 531, Beromünster

1. Rynecher Bierkulturtag

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren für den 1. Rynecher Bierkulturtag. Bier- und Genuss-
liebhaber sollten sich den Samstag, 7. September 2019 dick in der Agenda reservieren.

Das OK mit den Schnäggeschränzern als Partner des Anlasses: Tho-
mas Steenarts, Fritz Züger, Franziska Meyer, Michael Eichenberger, 
Andreas Furrer und René Bühlmann.                                      (Foto: zVg)
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Am 04. Juli 2019 trafen wir uns dann bereits 

zum letzten Schiesstraining vor der Sommerpau-

se, sassen nach dem Schiessen noch gemütlich 

beisammen und genossen die Hamburger und 

Würste vom Grill. Vielen Dank an unsere beiden 

Star-Grilleure Dani und Steffen. Ebenfalls beim 

gemütlichen Teil dabei waren unsere Sponsoren, 

die Damen vom Brocki-Team Chrosihus in Beinwil 

am See, die uns die Anschaffung der Jungschüt-

zen-Jäggli ermöglicht haben. 

Nach unserer Sommerpause starten wir am 15. 

August 2019 wieder mit unserem Jungschützen-

programm und freuen uns auf ganz viele tolle 

Resultate. 

Am Samstag, 07. September 2019 dürfen wir dann 

mit zwei Jungschützen am Kant. JS-Final in Möh-

lin teilnehmen. Ivo Eberle und Jeremy Lüscher ha-

ben sich mit ihren tollen Ergebnissen durchs Jahr 

für das Finale qualifiziert und wir freuen uns jetzt 

schon darauf.

trafen wir uns beim Schützenhaus Murweid in 

Menziken und fuhren um 06.00 Uhr los. Das Ab-

holen der Schiesskarten erwies sich dann nicht als 

einfacher Prozess und so mussten wir eine länge-

re Wartezeit in Kauf nehmen. Danach konnte es 

endlich losgehen und mit viel Nervosität legten 

wir los. Leider klappte es nicht bei allen so wie 

gewünscht, aber 7 Jungschützen durften einen 

Kranz mit nach Hause nehmen. Zwei von unseren 

Jungschützen reichte es leider genau um 1 Punkt 

nicht, was sehr ärgerlich war, aber beim nächsten 

Mal klappt es bestimmt und stolz sind die Leiter 

auf alle von ihnen.

Leider kam es auch zu einer Verletzung und ein 

Jungschütze musste in ärztliche Untersuchung, 

da ihm eine heisse Patronenhülse genau ins Auge 

spickte. Zum Glück entstand aber kein bleibender 

Schaden und wir sind darüber sehr froh. Leider 

hiess es aber für ihn danach auch, dass er das 

Schiessprogramm nicht abschliessen konnte. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen ging es 

dann weiter ins Festzentrum zum Abrechnen und 

zum Abholen der Kranzabzeichen, bevor wir uns 

glücklich wieder auf den Heimweg machten.
In der Einzelrangliste schaffte es Ivo Eberle mit 92 

Punkten bis ganz nach vorne und führt die Rang-

liste mit 4 Punkten Vorsprung auf den 2. Platz an. 

Total 7 Jungschützen von der Murweid haben das 

Kranzabzeichen erzielt und durften es entgegen 

nehmen. Nach dem Schiessen sassen wir dann 

noch ein wenig zusammen und genossen die Fest-

wirtschaft.

Bereits am 29. Juni ging es dann für 13 Jung-

schützen zusammen mit 2 Leitern und 2 Betreu-

ern an das Eidg. Schützenfest für Jugendliche in 

Frauenfeld. Bereits frühmorgens um 05.45 Uhr 

Jungschützen Murweid

Dass sie treffsicher sind, haben die Jungschützen bereits am Feldschiessen auf unserer Schiess-
anlage Murweid in Menziken Ende Mai bewiesen. Ganze 10 Jungschützen durften ein Kranzab-
zeichen mit nach Hause nehmen und trugen dieses auch mit Stolz. 3 weitere haben die Anerken-
nungskarte bekommen und die Restlichen werden bestimmt im nächsten Jahr die Kranzlimite 
erreichen.

(Eing.) – Am Dienstag, 18. und Samstag, 22. Juni 

2019 fand in Seengen das alljährliche Junioren- 

und Jungschützen-Wettschiessen des Homberg-

verbandes statt. Natürlich waren auch die Jung-

schützen Murweid dabei und gaben ihr Bestes … 

mit Erfolg. Die Gruppe «Die unverbesserlichen 4» 

mit Ivo, Jeremy, Janis und Manuel verpassten den 

1. Platz nur ganz knapp und landeten auf dem su-

per 2. Rang. Bereits auf dem 5. Platz findet man 

die Gruppe «Murweid 3» mit Dario, Magdalena, 

Simea und Adrian. «Murweid 1» schaffte es auf 

Rang 7. und auf Platz 10 landeten «Murweid 2» 

mit Florian, Jennifer, Ryan und Gian. 
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VHS Wynental: Aktuelle Veranstaltungen
Programmeröffnung der Volkshochschule Wynental mit Vernissage der Aquarellbilder aus dem Kurs
Aquarellieren, Apéro sowie musikalische Beiträge des Panfl öten Ensembles
Freitag,  23. August, 19 Uhr, Huus 74 Menziken, Eintritt frei

Wunderbare Welt der Pilze – Grundkurs für Anfänger 
mit Daniela Marzohl und Harald Sigel, Pilzkontrolleure, ab 29. August 2019, 6x an verschiedenen Daten,
Kosten Fr. 155.–, Anmeldung bis 19. August, weitere Infos: vhs-wynental.ch

Spanischkurse in Menziken (für Leute mit Vorkenntnissen, für Fortgeschrittene und Konversationskurs)
Kursleitung: Jacqueline Daniels. Daten sowie Kosten: vhs-wynental.ch. Anmeldung bis 17. August

Vortrag zum Thema Palmöl –  der Tropen- und Klimakiller? 
Referent: Dr. Matthias Diemer. Donnerstag 19. September, 19.30 Uhr, Breiteschulhaus Reinach, Kosten Fr. 17.–, 
es ist keine Anmeldung notwendig

«Dämpfte Uhu» – Kochen mit dem Steamer
mt Fabienne Weber, Dienstag 24. September, 18.30 Uhr, Neumattschulhaus Reinach, Kosten: Fr. 75.–,
Anmeldung bis 9. September, weitere Infos: vhs-wynental.ch

Schön schreiben – Kalligraphie – Weihnachtskarten
mit Marianne Widmer, jeweils mittwochs, 16./30. Okt., 13./27. Nov. und 4. Dez. Kosten Fr. 170.–,
Anmeldung bis 30. September

Homberg und Hallwilersee – Sage und Dichtung mit Dr. Karl Gautschi
Donnerstag, 17. Oktober, 19.30,  Huus74 Menziken,  Kosten Fr. 17.–, Anmeldung bis 3. Oktober

Anmeldungen sind möglich über die Homepage vhs-wynental.ch oder wynental@vhsag.ch oder Tel. 062 771 66 77
Mitglieder der Volkshochschule haben vergünstigte Eintrittspreise

(Eing.) – Im Rahmen der Ausbildung zur Bibliothe-

karin haben zwei Mitarbeiterinnen der regionalen 

Bibliothek Unterkulm und der Gemeindebibliothek 

Reinach ein Sommer-Projekt lanciert. Während 

einer Woche waren sie mit einem Informations-

stand und einer Geschichtenstunde für die Klei-

nen auf der Spielwiese der Badi Unterkulm anzu-

treffen.

Bei schönstem Sonnenschein fand insbesondere 

die Geschichtenstunde grossen Anklang. Die vie-

len kleinen Besucher hörten den Erzählerinnen 

der verschiedenen Geschichten gebannt zu und 

bedauerten, dass das Projekt nicht während den 

ganzen Sommerferien durchgeführt wurde!

Die Bibliothek geht baden!



GEMEINDE

32 33

krieg wegen einer Mine ein Bein verloren hat, er-

zielte mit einem spektakulären Fallrückzieher das 

1:0 und das mit einem Bein und zwei Krücken. 

Ein Symbol dafür, dass die Integration durch den 

Sport auf verschiedenen Ebenen möglich ist.

Nach diesem Spiel traten die Reinacher den Heim-

weg an. Die Präsidentin der BSG Reinach dankte 

allen Sportlerinnen und Sportler für ihre Teil-

nahme an diesem Sporttag. Auch den Betreuern 

der BSG Reinach dankte Gisela Girsberger. Gisela 

Girsberger ist es einmal mehr gelungen, diesen 

Tag aufs Beste zu organisieren. Ein grosser Dank 

gehört sicher auch «Petrus». Er hat den wunder-

schönen Ort Magglingen vor Unwetter und Regen 

verschont. Gisela Girsberger wünscht sich dies 

auch für die Aargauer Meisterschaft von PluSport 

am 25. August in Reinach.

«Mittagsschläfchen» besser wäre, täuschte sich. 

Die Reinacher nahmen am Nachmittag noch an 

verschiedenen Spielen teil. 

Auch am Nachmittag wurde der Promi-Match mit 

den Suisse Legends, FC Nationalrat und PluSport-

Team 2000 ausgetragen. An diesem Match hat 

aber der afghanische Flüchtling Sheyda Muham-

mad allen die Show gestohlen. Er, der im Bürger-

mit Ballweitwurf und 80-m-Lauf. Die Allrounder 

nahmen in der grossen Sporthalle am Wettkampf 

«Trend+Sport+Fun & Parcours» teil. 

Den anwesenden Zuschauern und der Prominenz, 

wie Gilbert Gress, gefiel es, wie sich unsere Sport-

ler aus Reinach bei diesem Wettkampf einsetzten. 

Bei den Mannschaftsspielen schlugen sich die 

Reinacher einmal mehr sehr gut. Die «Rynacher 

Leuen» erreichten den 10. Platz, die «Tiger» den 21.

Wer sich bewegt, braucht auch etwas zum Essen. 

Da waren Grillbratwürste, Hamburger und Pom-

mes frites die richtige Sportlernahrung. 

Wer dachte, dass nach diesem Mittagessen ein 

«Petrus», der grosse Sportfan

Über 1200 Sportlerinnen und Sportler sowie 900 Helfer und Betreuer von PluSport nahmen 
am Sporttag in Magglingen teil. Mit dabei war auch die Behinderten Sportgruppe Reinach. Am 
frühen Morgen starteten die Sportler in Reinach mit dem Car der Geb. Merz nach Magglingen.  
Ebenfalls schon viele Jahre dabei ist unser Fahrer, Roman Fröhlich. Im ganzen Wynental stiegen 
Mitglieder der BSG Reinach dazu.

(ei) – In Magglingen angekommen, mussten die 

Sportler bereits einen Fussmarsch zum Gelände 

machen. Dies gefiel aber nicht allen: «Ich muss 

doch meine Kraft für den Wettkampf sparen!» 

Aber schon nach kurzer Zeit traf die illustre Ge-

sellschaft auf dem Wettkampfplatz ein. Die Ruck-

säcke wurden deponiert und rasch ging es zum 

Einturnen. Es ist jedes Mal beeindruckend, wenn 

über 1000 Sportlerinnen und Sportler an diesem 

Aufwärmen teilnehmen.

Die «Reinacher» kannten ihre Wettkamfposten. 

Markus und Martin eröffneten ihren Sporttag mit 

Kugelstossen. Teamsport 1 begab sich zum Speer-

weitwurf und Speerzielwurf. Teamsport 2 begann 
Reinach AG
Das familiäre Pflegeheim

* Persönliche Betreuung

* Professionelle Pflege 

* Moderner Wohnkomfort

* Gepflegte Gastronomie 

* Familiäre Atmosphäre

Pflegeheim Sunnerain  |  Obere Lenzstrasse 4  |  5734 Reinach AG
Tel. 062 765 48 18  |  info@sunnerain-reinach.ch  |  www.sunnerain-reinach.ch
Ein Pflegeheim der  

Einfach daheim sein
Pflegeheim Sunnerain Reinach

Das Pflegeheim Sunnerain 
ist Teil der Aargauer 
Gesundheitsplanung und 
verrechnet zu üblichen, 
kantonalen Tarifen.
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(Eing.) – Wir sind stolz, die diesjährige Program-

meröffnung inklusive Apéro mit einer Vernissage 

der Aquarellbilder, welche die Teilnehmer unseres 

Aquarellmalkurses geschaffen haben, zu gestal-

ten. Musikalisch wird der Anlass durch die Pan-

flötengruppe begleitet. Der Eintritt ist frei. Freitag, 

23. August 2019, 19 Uhr, Huus 74 Menziken. Für 

diesen Anlass ist keine Anmeldung notwendig.

Wunderbare Welt der Pilze, ein Grundkurs für 

Anfänger! Die beiden Pilzkontrolleure Daniela 

Marzohl und Harald Sigel vermitteln Ihnen ab 29. 

August in drei Lektionen (im Neumatt Schulhaus 

Reinach) und drei Exkursionen das nötige Basis-

wissen zum sicheren Sammeln von Pilzen.

Seit vielen Jahren bietet die vhs Spanischsprach-

kurse in verschiedenen Levels an. Die erfahrene 

und sehr beliebte Sprachlehrerin, Jacqueline Dani-

els, ist die verantwortliche Kursleiterin. Beginn ist 

am 27. August, Menzo Schulhaus Menziken. 

Mit dem Vortrag «Palmöl – der Tropen- und Kli-

makiller» greifen wir am 19. September im Brei-

teschulhaus ein topaktuelles Thema auf. Der Re-

ferent, Matthias Diemer, ist ein Experte auf diesem 

Gebiet und wird sich die Zeit nehmen, auch Fra-

gen zu beantworten. 

Im Kochkurs «Dämpfte Uhu» zeigt Ihnen die Koch-

schullehrerin Fabienne Weber Tipps und Tricks zur 

Anwendung eines Steamers: 24. September im 

Neumattschulhaus.

Kalligraphie – gestalten Sie Ihre Weihnachtskarten 

selber! Marianne Widmer führt Sie ab 30. Oktober 

im Menzoschulhaus an fünf Abenden in die Kunst 

des schönen Schreibens ein! 

Homberg und Hallwilersee in Sage und Dichtung 

– mit Dr. Karl Gautschi. Lassen Sie sich entführen 

in längst vergangene Zeiten mit Geschichten und 

Sagen interpretiert und erzählt vom bekannten 

Aargauer Schriftsteller Dr. Karl Gautschi: 17. Ok-

tober, 19.30 Uhr, Huus74 Menziken.

Anmeldungen und weitere Infos betr. Preise, Da-

ten etc. finden Sie auf unserer Homepage vhs-wy-

nental.ch oder Sie erhalten Auskunft per Telefon 

062 771 66 77.

Mit Elan und Schwung in die nächsten 30 Jahre ...

Freude herrscht! Die vhs Wynental feiert mit dieser Ausgabe ihr 30jähriges Bestehen! Zu einem 
grossen Jubiläums-Fest am Samstag, 25. April 2020 sind alle,  die sich der vhs verbunden fühlen, 
ganz herzlich eingeladen. Lassen Sie sich überraschen! Es erwartet Sie ein spannendes Fest mit 
vielen Highlights! Mehr Infos dazu folgen …

Anja Gestmann
Gemeinderätin, Schöftland
In den Nationalrat!
Die Macherin.
Gesunden Menschenverstand umsetzen.                  
www.gestmann.ch                       
 
Unsere Regierungsrätin: Yvonne Feri 
Cédric Wermuth in den Ständerat 
Liste 2a | SP und Gewerkschaften      Für den Aargau ins Bundeshaus. 
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Gemeinnütziger Frauenverein Reinach-Leimbach 
 

Baselgasse Reinach 
 

Samstag, 17. August  
 

9.00 – 15.00 Uhr 
 

Alles zum halben Preis! 
 

Erlös geht an die 
Weiheranlage Sonnenberg 

 

Feine Würste vom Grill, Kaffee und Kuchen 

(Eing.) – So mancher Einwohner der Schweiz hat 

seine Wurzeln im Ausland. Aber manchmal, wenn 

man noch weiter zurückblickt, ergibt sich plötz-

lich ein anderes Bild: So kam Roni Baerg zwar als 

Flüchtling aus Paraguay, aber ihre Vorfahren wa-

ren vor 500 Jahren aus der Schweiz in Richtung 

Russland ausgewandert. Und nun ist sie wieder 

hier, im Land ihrer Vorfahren, in ihrer neuen – al-

ten – Heimat. Ein Kreis schliesst sich.

«Switzerland for ever» lautet der Titel des diesjäh-

rigen Konzertes der ChanSoNetten. Die Singfrau-

en von der Burg unterhalten mit stimmungsvol-

len heimatlichen Klängen aus unserer schönen 

Schweiz. Mit bekannten und unbekannteren Lie-

dern aus allen Sprachregionen und aus verschie-

denen Epochen entstand ein kleines, aber feines 

Konzert. Wie immer alles Acapella, also ohne be-

gleitende Instrumente. Dirigentin Andrea Moser 

spornt die Sängerinnen immer wieder zu Höchst-

leistungen an und so manche ChanSoNette hatte 

in den Sommerferien noch fleissig Texte zu lernen. 

Umrahmt werden die Lieder mit Auszügen aus 

dem Buch «Mit den Wolken fliegen». Autorin Roni 

Baerg persönlich gibt Einblicke über ihren langen 

Weg in die neue/alte Heimat Schweiz.

Umrahmt also der Text die Lieder? Oder ist es doch 

eher umgekehrt? Das beurteilt wohl jeder Zuhörer 

anders. Auf alle Fälle ist es ein gelungener, Chan-

SoNetten-typischer Mix aus Text und Gesang.

Ein Besuch lohnt sich. Nicht nur musikalisch, auch 

kulinarisch: Anschliessend an das Konzert wartet 

ein feiner Apéro mit Spezialitäten aus der Schweiz 

und aus Südamerika.

Konzerte am 31. August, 17 Uhr, in der ref. Kirche 

Reinach und am 1. September, 17 Uhr, in der Aula 

in Oberkulm. Freier Eintritt, Kollekte, Apéro.

Konzert «Switzerland For Ever» mit den ChanSoNetten

Was macht «Heimat» aus? Die Heimat verlieren, eine neue Heimat finden – in der Schweiz eine 
neue Heimat finden? Die ChanSoNetten widmen ihr neues Konzert dem Thema Heimat. Gemein-
sam mit Autorin Roni Baerg ist ein gelungener Mix aus Text und Gesang entstanden.
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Erdgas/Biogas – 
die freundliche Energie 
für das obere Wynental
Wynagas AG
Tel. +41 62 835 00 35  ::  info@wynagas.ch 
www.wynagas.ch

Seetalstrasse 193/3       -       5706 Boniswil       -       info@haushaltapparate-leibundgut.ch

Leibundgut    Haushaltapparate
Seit 35 Jahren im Raum Seetal für Sie unterwegs!

Beratung GUT, Ware GUT, Service GUT -
LeibundGUT

freundlich familiärer Kleinbetrieb

062 777 27 27

(Eing.) – Über hundert Helferinnen und Helfer 

sorgen für einen reibungslosen Ablauf. Rund 

200 Sportlerinnen und Sportler aus dem ganzen 

Kanton werden sich in den verschiedensten Ein-

zeldisziplinen sowie in einem Gruppenwettkampf 

messen und um Medaillen kämpfen. Die Bevölke-

rung aus Nah und Fern ist freundlich eingeladen, 

die Sportlerinnen und Sportler zu individuellen 

Höchstleistungen anzuspornen. Mit Ihrer Anwe-

senheit bekunden Sie Ihre Verbundenheit und 

Sympathie. Geniessen Sie unbeschwerte Stunden 

auf dem Wettkampfgelände bei der Schulanlage 

Neumatt (bei schlechtem Wetter in der Turnhalle 

Pfrundmatt) und erleben Sie vorbildlichen, ehr-

lichen Sportsgeist unserer aktiven Sportler. Eine 

gemütliche Festwirtschaft lädt zum Verweilen 

und Zusammensein mit Freunden und Gleich-

gesinnten ein. Grilladen, Crêpes und ein grosses 

Angebot an Getränken erwartet Sie. Ab 13.30 Uhr 

steht ein attraktiver Spielparcours für alle Anwe-

senden bereit. Sandro Haller wird Sie musikalisch 

verwöhnen.

Alle aktiven Sportlerinnen und Sportler, Helfer, 

Begleitpersonen und Organisatoren heissen Sie 

herzlich willkommen und freuen sich auf Ihren 

Besuch.

Aargauer Kantonal-Meisterschaft Behindertensport

Am Sonntag, 25. August 2019 findet in Reinach die diesjährige Aargauer Meisterschaft im Be-
hindertensport statt. Die Behindertensportgruppe BSG Reinach, mit massgebender Mithilfe des 
Kiwanis-Club Homberg, ist für die Organisation dieses Anlasses verantwortlich. 

Sportler der BSG Reinach an der Aargauer Kantonalmeisterschaft 2018 in Frick.
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Seit vielen Jahren ist das Spital Menziken stolze 

Besitzerin eines angenehm temperierten Therapie-

bades (32 Grad). Betroffene aller Altersstufen mit 

unterschiedlichen Krankheitsbildern profitieren von 

der entspannenden Wirkung und dem Auftrieb des 

Wassers. Der Auftrieb wird in Form einer Gewichts-

verminderung deutlich gespürt. So wiegt ein 70 kg 

schwerer Mensch, wenn er bis zur Körperhälfte im 

Wasser steht, nur noch 35 kg. Patientinnen und 

Patienten, welche durch eine Verletzung das Bein 

nicht voll belasten dürfen, können im Wasser nor-

mal ohne Hilfsmittel gehen. Dabei wird der hohe 

Wasserwiderstand zum Kraftaufbau genutzt, ohne 

dass die Gelenke belastet werden. Durch die drei 

unterschiedlichen Wassertiefen von 1,11 m, 1,45 m 

und 1,65 m in unserem Therapiebad kann die Belas-

tung der jeweiligen Körpergrösse angepasst werden. 

Wasser ist das ideale Element für gelenkschonen-

de Gymnastik und effizientes Bewegungstraining. 

Speziell bei rheumatischen Beschwerden, wie z.B. 

der Bechterew-Erkrankung, bietet das Therapiebad 

besonders effiziente Trainingsmöglichkeiten. Ist die 

aktive Bewegung durch Schmerz oder Verletzung 

erschwert, hilft die Therapie im Wasser die Bewe-

gungsfähigkeit zu verbessern. Es fördert zudem die 

Durchblutung, stärkt das Herz-Kreislauf-System 

und das Gleichgewicht. Wassertherapie trainiert die 

Koordination, die muskuläre Leistungsfähigkeit und 

verbessert das allgemeine Wohlbefinden.

Viele gute Gründe also, um sich aktiv im Wasser zu 

bewegen, sei es als Rehabilitations- oder als Präven-

tionsmassnahme. Im Spital Menziken können Sie 

durch eine Physiotherapieverordnung, welche eine 

Zusatzangabe für Wassertherapie hat, unser Thera-

piebad kennenlernen. Zusätzlich bieten wir Wasser-

gruppen an, in denen Sie in Kleingruppen (4 bis 5 

Personen) ihre Kraft und Beweglichkeit verbessern 

können.

Nach der Sommerpause ab dem 2. September 
2019 geht es wieder los. 
Unsere Kurse «Fit durch Wasser» werden von dip-

lomierten Physiotherapeuten geleitet, welche ge-

schult sind, ihre persönlichen Einschränkungen zu 

berücksichtigen. Das Angebot in Form der Klein-

gruppe erlaubt es, ganz gezielt auf mögliche Defizite 

einzugehen. In 45 Minuten werden Sie die Vorzüge 

des Bewegens im Wasser kennenlernen.

Aktuelle Kurszeiten: Montag, 16.15 – 17.00 Uhr 

und Donnerstag, 08.15 – 09.00 Uhr. Neu bieten wir 

auch eine Wassergruppe speziell für Bechterew-Pa-

tientinnen und -Patienten an. Beim Vorliegen einer 

Physioverordnung wird dies von den Krankenkassen 

übernommen. Aktuelle Kurszeit Bechterew-Gruppe: 

Montag, 15.00 – 15.45 Uhr. Die Anmeldung für den 

ersten Kurs kann bis zum 25. August 2019 über das 

Sekretariat der Physiotherapie im Spital Menziken 

erfolgen. Gerne geben wir Ihnen jederzeit detaillierte 

Informationen zu Preisen und Angebot. 

Asana Spital Menziken AG

Sekretariat Physiotherapie

Spitalstrasse 1

5737 Menziken

Tel. 062 765 31 91

physiotherapie@spitalmenziken.ch

Fit durch Wasser dank unserem Therapiebad in der Physiotherapie
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«Hypi»-Ratgeber Alle zwei Monate in Ihrem Dorfheftli

Susanne Hofmann
Leiterin
Geschäftsstelle Menziken

Am besten lassen Sie sich 
persönlich beraten. Kommen 
Sie bei uns am Sagiweg 2 
in Menziken vorbei, rufen 
Sie uns an 062 885 11 90 
oder mailen Sie uns: 
hypotheken@hbl.ch.

Alterssparen neu defi niert

Das 3a-Sparen und der Einsatz von Frei-

zügigkeitskonten haben in den letzten 

Jahren markant zugelegt. Doch im ak-

tuellen Zinsumfeld ist der Zinssatz auf 

den Vorsorgekonten sämtlicher Banken 

historisch gesehen tief. Um den Kunden 

eine echte Alternative zur Kontolösung 

anzubieten, hat die Hypi neue Vorsorge-

lösungen lanciert: Die Aare-Strategien, 

welche den Anlegern nun ganz neue 

Möglichkeiten bieten.

Bei Lösungen sowohl im 3a- wie auch 

im Freizügigkeitsbereich kam ursprüng-

lich das gute alte Zinskonto zum Zug: Es 

zahlte – und zahlt noch heute – seinem 

Besitzer einen Zinssatz, der sich in der 

Regel ein paar Punkte über dem Zins-

satz eines herkömmlichen Sparkontos 

bewegt und bei Änderung des allgemei-

nen Zinsniveaus jeweils angepasst wird.

Angesichts des langen Anlagehorizon-

tes beim Alterssparen kam nach der 

Jahrtausendwende vermehrt der Trend 

auf, Freizügigkeits- und 3a-Gelder auch 

in Wertschriftenfonds anzulegen. Gut 

verteilt in sämtlichen Anlageklassen, 

so wie es die moderne Portfoliotheorie 

lehrt und unterteilt in verschiedene Risi-

koklassen, die sich hauptsächlich durch 

die Höhe des schwankungsanfälligen 

Aktienanteils unterscheiden.

Die Hypi geht zusammen mit ihrer Part-

nerin, den Liberty-Vorsorgestiftungen 

in Schwyz, einen Schritt weiter. Sie hat 

«interessante Lösungen» lanciert, die 

dem Anleger eine ganz neue Art der 

Altersvorsorge eröffnen.

Mit zwei unterschiedlichen Anlagestorys 

sind die Aare-Strategien innovativ gleich 

im doppelten Sinne. Wir setzen aus-

schließlich auf kostengünstige Exchange 

Traded Funds (ETF), also börsengehan-

delte Anlagefonds. Die Liberty Stiftung 

verzichtet als erster Anbieter bei der 

«Standard-Strategie» auf Obligationen-

anlagen, dies aufgrund des aktuellen 

Tiefzinsniveaus. Es wird somit der Bar-

betrag mit Aktien kombiniert, die Ge-

wichtung der Aktienquote kann 20 %, 

35 %, 45 % oder 55 % sein. In einem 

persönlichen Gespräch ermitteln wir mit 

Ihnen die für Sie passende Lösung.

Weitere Informationen rund um diese in-

novativen Wertschriftenlösungen fi nden 

Sie unter www.aare-strategien.ch.

Wir freuen uns über Ihren Kontakt.

Beim Mittagessen klingelt das Telefon. «Spre-
che ich mit Heidi Muster*?», fragt ein Mann 
auf Hochdeutsch. «Ja.» – «Gut, dann passen 
Sie auf. In Ihrem Quartier ist eingebrochen 
worden. Die Polizei hat einen Einbrecher ver-
haftet und bei ihm eine Liste von weiteren 
Einbruchsobjekten gefunden. Darauf stand 
auch der Name und die Adresse von Ihnen.»

Das Vorgehen ist immer das selbe. Die Täter su-

chen im Telefonbuch altmodisch klingende Na-

men wie Heidi, Renate oder Gertrud usw. Dann 

ruft einer das Opfer an und gibt sich als Polizist 

aus. Der falsche Polizist behauptet, dass das Geld 

auf dem Sparkonto wegen eines Betrugsfalls nicht 

mehr sicher sei und man es bei der Polizei depo-

nieren soll. Oder ob man Wertsachen zuhause 

hat, welche man den Behörden übergeben soll, 

weil gerade eine Diebesbande in der Umgebung 

ihr Unwesen treibe. Für die Übergabe der Wertsa-

chen werden die Opfer meist an einen Treffpunkt 

bestellt, wo sich die Betrüger als Zivilpolizisten 

ausgeben und die Wertsachen entgegennehmen.

Der bisher grösste bekannte Fall spielte sich im 
April 2017 im Raum Meilen ZH ab, als eine Rent-
nerin einem falschen Polizisten Schmuck, Gold-
münzen, Uhren und Bargeld im Wert von 800 000 
Franken übergab.

Damit Ihnen so etwas nicht passiert, haben wir 

einige Tipps zusammengestellt:

• Schweizer Polizisten sprechen schweizer-

deutsch, nicht hochdeutsch.

• Trauen Sie der Display-Anzeige nicht. Die Tele-

fonnummer auf Ihrem Display kann manipu-

liert sein.

• Telefonbucheintrag löschen lassen. Betrüger 

suchen nach älteren Vornamen.

• Die Polizei verlangt nie telefonisch Bargeld 

oder Wertsachen.

• Nie irgendwo Bargeld oder Wertsachen depo-

nieren.

• Verdächtige Anrufe sofort der Polizei melden.

Haben Sie Fragen zum Thema, dann melden Sie 

sich bei Ihrem nächsten Polizeiposten.

Ihre Regionalpolizei

Telefonat vom falschen Polizisten

Unbekannte rufen wahllos Leute an und geben sich als Polizisten aus. Die Masche ist lukrativ 
–  wir klären Sie über das Phänomen «Falscher Polizist» auf und geben Tipps.
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MIF-KA_Header210x70.indd   7 08.06.16   15:07«Mami, ich kann nicht einschlafen» – «Papi, ich 
habe Bauchweh!» Solche Klagen können sich 
in den Tagen vor dem Schulbeginn häufen. Der 
Eintritt ins Schulleben, der Übertritt in eine 
andere Schulstufe oder schlicht der Start ins 
neue Schuljahr sind wichtige Übergänge im Le-
ben. Ihre kinderapotheke kann Ihr Kind und Sie 
dabei unterstützen.

Früher sprach man von Schulreife, wenn das Kind 

mit dem rechten Arm das linke Ohr berühren konn-

te, wobei der Weg über den Kopf führen musste. 

Diese Methode ist nicht so unsinnig, wie es auf den 

ersten Blick scheinen mag. Ungefähr mit 7 Jah-

ren setzt der Gestaltwandel ein. Das heisst, beim 

Kleinkind ist der Kopf im Verhältnis zum Rest des 

Körpers übermässig gross. Die Proportionen verän-

dern sich mit der Zeit, der Kopf wächst langsamer 

als der restliche Körper. Dabei geht neben der kör-

perlichen Entwicklung auch eine Veränderung des 

Denkens vor. 

Heute spricht man nicht von Schulreife, sondern 

von Schulfähigkeit oder Schulbereitschaft. Unter 

anderem werden Wahrnehmung, motorische Kom-

petenzen, Belastbarkeit, Ausdauer, Verhalten in der 

Gruppe und Konfliktfähigkeit beurteilt.

Die Mitarbeiterinnen der kinderapotheke sind mit 

den Herausforderungen rund um den Schuleintritt 

oder -übertritt vertraut und unterstützen Sie ger-

ne. Oft kann im persönlichen Gespräch dem Prob-

lem oder den Unsicherheiten des Kindes auf den 

Zahn gefühlt werden. Mit individuellen Lösungen 

aus dem grossen Schatz der Alternativ-Medizin 

können Sie Ihr Kind unterstützen. Sei das mit einer 

persönlichen Bachblütenmischung, unterstützen-

den Schüssler-Salzen, einer spezifischen Mikro-

nährstoffmischung, Spagyrik, Aromatherapie oder 

einer Kombination der verschiedenen Methoden. 

Natürlich geben wir bei Bedarf auch Tipps rund 

um die Gestaltung des Alltages mit auf den Weg.

Wir von der kinderapotheke freuen uns auf die 

strahlenden Kinder, die bald wieder stolz mit ihren 

bunten Schultaschen unterwegs sind. 

Schulstart – des einen Freud, des anderen Leid

 Barbara Kursawe, Apothekerin
 TopPharm Homberg Apotheke
 zertifizierte medinform-kinderapotheke
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TIERRATGEBER

Heute war beides der Fall und ich kann vom aktuel-
len Notfall berichten: Die Katze ist am Morgen von 
Gartenarbeitern in einem Kippfenster eingeklemmt 
entdeckt worden und wird von der Besitzerin sofort 
in die Praxis gebracht. Kippfensterunfälle sind ernst-
haft und der Tierarzt bereitet sich gedanklich bereits 
auf das richtige, schnelle und gezielte Vorgehen vor:
Wenn die Katze durch den Kippfensterspalt hu-
schen will und dabei stecken bleibt, kann sie sich 
mit den Beinen nirgendwo abstützen und bei je-
dem Befreiungsversuch rutscht sie tiefer und 
klemmt sich mehr ein. Zwischen Rippenbogen 
und Hinterbeinen wird der ganze Bauchraum zu-

sammengedrückt, es entstehen Blutungen und 
Quetschungen, der Blutdurchfluss wird behindert 
und so kommt es zum Schock, zu gelähmten Hin-
terbeinen, Nierenblutungen, Blasenrupturen und 
Nervenquetschungen. Die Prognose hängt stark 
davon ab, wie lange die Katze eingeklemmt war 
und wie schnell sie behandelt wird. Daher auch die 
erste Frage zur Besitzerin: «Wann haben Sie Ihre 
Katze zum letzten Mal gesund gesehen?» Dies war 
am Vorabend um 22 Uhr und daher öffnen wir mit 
mulmigen Gefühl die Transportkiste. Überrascht 
läuft eine recht muntere Katze aus der Türe und 
zeigt am Boden nur ganz leichte Entlastung an ei-
ner Hintergliedmasse. Sie geniesst das Streicheln 
und hat offenbar riesiges Glück gehabt. Keine mas-
siven Blutungen, Kreislauf stabil und Blase intakt. 
Neurologisch auch kaum Symptome. Einzig etwas 
schmerzhaft bei der Lendenwirbelmuskulatur. Mit 
Schmerzmitteln darf die Katze unter Beobachtung 
wieder nach Hause. Die Besitzerin wird aufgeklärt, 
dass sie sich bei Problemen melden soll und unter 
Umständen etwas rötlicher Urin zu erwarten ist. 
Sicher wird sie ihre Kippfenster in Zukunft mit ei-
nem Tuch, das sie in den Spalt stopft «entschärfen».

Dr.med.vet. Patrick Curschellas, Kleintierpraxis Dr.
Küng, 6215 Beromünster, www.kleintierpraxisku-
eng.ch

Kippfenster – Falle

Montagvormittag in der Kleintierpraxis: Stress oder Relax. Da die Tierbesitzer nicht so gerne zu 
einem «fremden Tierarzt» in den Notfalldienst gehen, warten sie ab, bis unsere Telefonlinie am Mon-
tagmorgen wieder offen ist. Wer dann anruft, hat oft schon (zu) lange gewartet und muss schnell 
einen Termin erhalten. Daher wird auch in unserer Agenda an diesem Halbtag nicht zu viel im Vor-
aus eingetragen, um für diese Fälle Zeit zu haben. Melden sich dann keine kurzfristigen Konsultati-
onen, so ist es ruhiger und man hat Zeit einen Dorfheftli-Bericht zu schreiben.

STEFF LA CHEFFE . KT GORIQUE . DR. MO 
TRAKTORKESTAR . LOCO ESCRITO

STRESS . SPAN  
NAOMI LAREINE . JULDEM 

AARAU . FREITAG, 16. AUGUST 2019 
AB 17.30 UHR, BANKPLATZ

ZOFINGEN . MITTWOCH, 21. AUGUST 2019 
AB 18.00 UHR, KIRCHPLATZ SÜD

BRUGG . SAMSTAG, 31. AUGUST 2019 
AB 19.00 UHR, STADTFEST BRUGG

OLTEN . FREITAG, 6. SEPTEMBER 2019 
AB 18.00 UHR, KIRCHGASSE

ROADRUNNER AM STADTFEST BRUGG
VOLLSTÄNDIGES PROGRAMM: WWW.STADTFEST-BRUGG.CH/PROGRAMM . EINTRITT NUR MIT FESTKARTE

EINTRITT FREI!
FOLGE UNS AUF INSTAGRAM: 
@AARGAUISCHEKANTONALBANK
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Sir Robert Liston war wohl einer der schnellsten 

Chirurgen der damaligen Zeit (Mitte 19. Jh.), er 

absolvierte eine Oberschenkelamputation in nur 

28 Sekunden, unglücklicherweise amputierte er je-

doch dabei einmal auch einen Hoden des Patienten 

sowie zwei Finger des helfenden Assistenten mit.

Am 16. 10. 1846 («Äthertag») fand die erste funktio-

nierende Äthernarkose am Massachusetts Gene-

ral Hospital statt, bei dem der damals 27-jährige 

Zahnarzt William Thomas Green Morton einem Pa-

tienten Schwefeläther zu inhalieren gab. Der Chir-

urg konnte dadurch einen Fettgewebetumor beim 

Patienten unterhalb des Unterkiefers schmerzfrei 

entfernen. Dieser Tag gilt bis anhin als Geburts-

stunde der Anästhesie. 

Die Entdeckung des Chloroforms, aber auch die 

Verwendung des Lachgases waren weitere Meilen-

steine, nicht nur in der Chirurgie, sondern auch in 

der Geburtshilfe, obwohl die Kirchen und von ihr 

beeinflusste grosse Teile der Gesellschaft der Mei-

nung waren, der Geburtsschmerz sei etwas Gottge-

wolltes und dürfe nicht unterdrückt werden.

Die Entwicklung der modernen Anästhesie be-

schleunigte sich. Ende des 19. Jahrhunderts ent-

deckte man, dass man durch Mischung der ein-

zelnen Substanzen deutlich weniger von einzelnen 

Narkosemitteln benötigte und dadurch auch die 

hohe Nebenwirkungsrate reduzieren konnte. Zu-

dem benutzte man nun auch Substanzen, welche 

man intravenös gab, um die Narkose zu vertiefen 

und bei längeren Eingriffen aufrecht zu erhalten.

 

1889/90 führte der Chirurg Karl August Bier die 

ersten Spinalanästhesien mit Kokain durch. Dabei 

betäubte er auch sich selbst, danach soll er auf-

grund der Kopfschmerzen, welche auch heute noch 

eine Nebenwirkung darstellen können, 9 Tage das 

Bett gehütet haben.

Ohne Schmerzfreiheit – wenn möglich auch nach 

einer Operation durch eingelegte Schmerzkatheter 

etc. – wäre die moderne Chirurgie nicht möglich. 

Dabei ist eine enge Kooperation und Absprache 

zwischen Chirurg und Narkosearzt notwendig. 

Operieren ist heute mehr denn je Teamarbeit. Dies 

betrifft auch die wichtige Nachbetreuung des Pa-

tienten, denn die Operation ist nur der Anfangs-

punkt der Behandlung.

Dr. Michael Kettenring

Narkose – ein Segen für die Chirurgie

Die Möglichkeit einer Narkose bei einem chirurgischen Eingriff ist erst 172 Jahre alt. All die 
Jahrhunderte vorher musste ein Chirurg vor allem schnell sein, da er mit dem Eingriff fertig sein 
musste, bevor der Patient aufgrund von Blutverlust und Schock bei nicht mehr aushaltbaren 
Schmerzen verstarb.
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(fhu) – In der FDP fühlt sich der 26-jährige Aa-

rauer wohl und gut aufgehoben. Yannick Berner 

betont, wie wichtig ihm Kompromissbereitschaft 

ist. Er bezeichnet sich selbst als pragmatischen 

Kompromissmenschen und nimmt sich gerne 

komplexen Dossiers an und sucht nach bestmög-

lichen Lösungen für alle Beteiligten. Er ist bereit, 

auch schwierige Themen anzusprechen und vor 

allem diese auch anzupacken. So hat er das heikle 

Dauerthema «Busfreie Altstadt» wieder aufgegrif-

fen und mit einem für das Gewerbe und ältere 

Menschen ausgewogenen Vorstoss erfolgreich 

überwiesen. Er ist ein Teamplayer, in einer Ge-

meinschaft fühlt er sich wohl und sie gibt ihm 

Energie. Ob als Mitglied in der Partei, als auch als 

Klarinettist im Schweizer Armeespiel. 

Gegenüber einem konstruktiven Austausch mit 

anderen Fraktionen ist er stets positiv eingestellt. 

Der liberalen Partei ist Berner 2017 beigetreten. 

Seit Anfang 2018 ist er im Aarauer Einwohner-

rat und im November wurde er zum Fraktions-

präsidenten gewählt. In dieser Aufgabe leitet er 

als jüngster Fraktionschef die elfköpfige Fraktion 

und kann so die Lokalpolitik massgebend mitbe-

stimmen. Was er besonders schätzt und in seiner 

privaten Umgebung, wie in dem von ihm gegrün-

deten Orchester ASTOR, selbst auch praktiziert, 

ist das Platz schaffen für die Jungen. Aufgaben 

an nächste weitergeben und deren Entwicklung 

und Selbstvertrauen damit zu fördern. Als politi-

sche Eckpunkte nennt er die Wirtschaft und die 

Kultur, inklusive Sport. Den Werkplatz Schweiz zu 

stärken, das Potential der jüngeren Menschen in 

der Politik zu erkennen und zu fördern. Für ihn ha-

ben die KMU und die Industrie in Bern zu wenige 

Vertreter und benötigen eine stärkere Stimme. Als 

FC Aarau-Fan, liegt ihm auch der Bau eines neuen 

Fussballstadions sehr am Herzen, obwohl er selbst 

kein talentierter Fussballer ist, wie er selbst sagt. 

Die Zukunft der Schweiz mitzugestalten ist klar 

sein Ziel. Weitblick und längerfristiges Denken 

sind ihm sehr wichtig. Eine erfolgreiche, lösungs-

orientierte und attraktive Zukunft aller Genera-

tionen sowie für die KMU. Eine funktionierende 

Wirtschaft ist für ein Land wie die Schweiz essen-

tiell. Mehr Infos über den ambitionierten jungen 

Politiker unter www.yannick-berner.ch.

Berner nach Bern

Yannick Berner ist jung, motiviert und weiss was er will. Er will nach Bern, in den Nationalrat. 
Mitreden, mitschaffen und mitentscheiden ist sein grosses Ziel. Als Marketingleiter im Fa-
milienunternehmen, der URMA AG in Rupperswil, weiss er, was es heisst, Verantwortung zu 
übernehmen. Diese Tätigkeit bietet ihm die Möglichkeit, den Werkplatz Schweiz aus der Sicht 
eines Schweizer Unternehmens zu betrachten. 

Yannick Berner kandidiert auf der Liste der FDP Aargau im 
Oktober für den Nationalrat.



53

Alles aus einer Hand!

Umbauplanung

Bauleitung

Handwerkerkoordination

Holz- und Innenausbau

Schreinerei

Zimmerei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Ihr Fachmann für Decken, Wände, Fenster, Türen, Treppen, Parkett, Carports ...

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · Tel. 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

WIR PLANEN IHREN KLEINEN ODER GROSSEN 
UMBAU VON A BIS Z!

Auch Betonausführungen sind kein Problem!

REGION

(Eing.) – Der Band AGAINST EVIL steht dieses Jahr 

die Ehre zu, die Rocknacht Tennwil zu eröffnen. 

Die vier indischen Rocker feiern Schweiz-Premiere.   

Ihr Sound ist eine Mischung aus Speed-, Trash-, 

Power- und traditionellem Metal.  Als nächstes sind 

WARKINGS an der Reihe. Ihre Herkunft: Internatio-

nal! In der Schweiz haben sie die Rocknacht Tenn-

wil ausgesucht, um ihre Geschichten und ihr reines 

und unverfälschtes Heavy Metal einem breiten Pu-

blikum vorzutragen. Mit DEGREED aus Schweden 

stehen bekannte Gesichter am Start. Letztes Jahr 

noch als Akustik-Act auf der Rocknacht-Stage, wer-

den sie in diesem Jahr die Besucher mit Stromgitar-

ren und einem breiten Repertoire an fantastischen 

Songs aus der Kehle von Sänger Robin Ericsson 

begeistern. Als Headliner des ersten Festival-Tages 

gastiert die US-amerikanische Hard-Rock-Band 

HARDLINE auf dem Wasen in Tennwil. Mit einem 

fast unerschöpflichen Repertoire an Melodic- und 

Hardrock-Songs kommt das Quintett um Ausnah-

mesänger und Gründungsmitglied Johnny Gioeli an 

die Rocknacht nach Tennwil. Mit im Gepäck haben 

sie das neuste Studioalbum «Life», welches im April 

2019 auf den Markt kam.   

Am Samstag, 21. September 2019 eröffnen die 

Berner HARDROAD den 2. Festivaltag. Swiss 

Southern Blues Hardrock nennt sich das Genre, 

indem sich diese 4 Musiker bewegen. Sie spielen 

ausschliesslich Eigenkompositionen und die Songs 

sind kraftvoll, dynamisch und haben einen hohen 

Wiedererkennungswert. Die wohl kürzeste Anreise 

an die Rocknacht Tennwil haben danach BLOODY 

HORSEFACE aus dem Wynental. Bereits 2012 stan-

den sie auf der Rocknacht-Bühne. Seither ist viel 

passiert! Aber die Bloodys sind sich in einem treu 

geblieben. Die Liebe zur Musik wird auf der Büh-

ne richtiggehend zelebriert. Jedes ihrer Konzerte 

ist ein musikalisches Feuerwerk. Weiter gehts mit 

CROWN OF GLORY aus dem Kanton Luzern. Durch 

ihre musikalische Ansiedlung im Melodic-Me-

tal-Bereich dürfen sich Fans von Bands wie Europe, 

Pretty Maids oder Stratovarius auf ein Konzert der 

Extraklasse freuen. Als nächstes sind DEVICIOUS 

aus Deutschland an der Reihe. Anfang März 2019 

ging die Band auf Tour und durfte mit den treuen 

Rocknacht-Besuchern bestens bekannten Bands 

wie Ammunition, Maverick oder Twenty Dark Se-

ven die Bühne teilen. Mit ihrem neuen Album «Re-

flections», welches sie zum Start ihrer Tour auf den 

Markt brachten, landeten sie einen Vollerfolg. Kurz 

gesagt, ein Melodic-Hardrock-Album vom Feinsten, 

mit allem was dazu gehört. Als letzte Band und 

absoluter Headliner gastieren H.E.A.T aus Schwe-

den an der diesjährigen Rocknacht in Tennwil.  

In einer Zeit, in der Bands wie Foreigner, Journey 

und Whitesnake eine regelrechte Wiederauferste-

hung erleben und junge Leute wieder Classic-Rock-

Band-Shirts tragen, sind H.E.A.T das Leuchtfeuer, 

das dieses Genre in die Zukunft bringen wird. Mit 

ihrem grandiosen Auftritt werden sie mit Sicherheit 

alle Besucher begeistern! Türöffnung am Freitag ist 

um 18.30 Uhr und am Samstag um 16.30 Uhr.

Rocknacht Tennwil: Das Rockfest im Aargauer Seetal

Die Rocknacht Tennwil öffnet in diesem Jahr bereits zum 12. Mal ihre Tore! Am 20. und 21. Sep-
tember 2019 wird Tennwil erneut zum Mekka der gepflegten Stromgitarren-Musik. Das diesjäh-
rige Line-Up ist gespickt mit nationalen und internationalen Rock-Acts der Extraklasse. 
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(pd) – «Bertschi ist Dürrenäsch und Dürrenäsch ist 

Bertschi», so formulierte es Andrea Kuzma (Gemein-

deammann Dürrenäsch) anlässlich der offiziellen 

Eröffnungsfeier. Die Verbindung ist offensichtlich – 

seit der Gründung der Firma im Jahre 1956 ist das 

Unternehmen, trotz stetigem Wachstum und inzwi-

schen globaler Tätigkeit, dem Herkunftsstandort treu 

geblieben. Dass dies nicht immer in Stein gemeisselt 

war, erläuterte Hans-Jörg Bertschi: «Als wir uns nach 

einer Stagnationsphase nach der Finanzkrise ent-

schieden haben, unsere Dienstleistungen fortan auch 

global anzubieten, haben wir verschiedene Standorte 

für die zentrale Steuerung geprüft. Zur Auswahl stan-

den Singapur, Rotterdam und Dürrenäsch – durchge-

setzt hat sich Dürrenäsch.» 

Die Globalisierung der Geschäftsaktivitäten – heute 

ist Bertschi mit Niederlassungen auf allen Kontinen-

ten vertreten – verlieh dem Unternehmen einen re-

gelrechten Wachstumsschub. Als Folge konnten allein 

im Kanton Aargau in den letzten 6 Jahren etwa 250 

hoch qualifizierte Stellen in den Bereichen Spedition, 

ICT sowie in verschiedenen technischen und betriebs-

wirtschaftlichen Disziplinen geschaffen werden. Ein 

Grossteil dieser Arbeitsplätze wurde am Hauptsitz in 

Dürrenäsch angesiedelt.

Beim zu Beginn des Jahres bezogenen Erweite-

rungsbau wurde ökologischen Aspekten besondere 

Beachtung geschenkt, so ermöglichen es die einge-

bauten Ladestationen für Elektroautos und E-Bikes 

den Mitarbeitenden, den Arbeitsweg CO2-neutral zu 

gestalten. Im Aussenbereich wurde eine grüne Erho-

lungszone mit Sitzgelegenheiten und Grillmöglichkeit 

geschaffen. Die neuen Büroräumlichkeiten genügen 

modernsten Ansprüchen und schaffen ein angeneh-

mes Arbeitsklima. Integrierte Sofa-Nischen und ein 

Innovation Room für kreative Sitzungen lassen zu-

dem sogar etwas Google-Atmosphäre aufkommen – 

und das im ländlichen Dürrenäsch. Eigentliches Herz-

stück ist das Personalrestaurant mit Cafeteria und 

Sonnenterasse auf der obersten Etage. Betrieben wird 

dieses durch die Stiftung Lebenshilfe, die Menschen 

mit eingeschränkter Leistungsfähigkeit neben einem 

zu Hause ebenso geschützte Arbeits- und Lernplätze 

bietet. Täglich bereitet das Team für die Mitarbeiten-

den wechselnde Mittagsmenüs frisch zu und versorgt 

sie in den Pausen mit Gebäck und Snacks. 

«Mit dem Erweiterungsbau haben wir Kapazitäten 

für zukünftiges Wachstum geschaffen und können 

abseits der grossen Zentren attraktive Arbeitsplätze 

bieten», blickt Jan Arnet (CEO Bertschi) in die Zukunft. 

Google-Atmosphäre bei BERTSCHI in Dürrenäsch

Dank dem starken Wachstum der letzten Jahre konnte Bertschi am Hauptsitz in Dürrenäsch rund 
250 neue, international agierende Arbeitsplätze schaffen. Der am 3. Juli eröffnete Erweiterungs-
bau bietet den Mitarbeitenden nun ein vorzügliches Arbeitsumfeld.



Für mehr Biodiversität in Ihrer Wohlfühloase.
Wir beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlich.

(tmo.) – Sportlich geben die Mitglieder des 

Schwingklubs Kreis Kulm immer ihr Bestes. Ab 

sofort machen sie auch neben dem Sägemehlring 

eine gute Figur – mit neuen Shirts und Jacken in 

den Farben Grau, Grün, Schwarz. Ermöglicht ha-

ben diese Anschaffung die Sponsoren Herzog Holz 

AG, Menziken, Ulmann Metzgerei und Partyser-

vice, Zetzwil sowie Leutwyler Transport AG, Un-

terkulm. Im Rahmen der Dressübergabe bedankte 

sich Schwingklub-Präsident André Bergmann 

bei den Sponsoren für ihre Grosszügigkeit. Es sei 

schön, einen solchen Rückhalt zu spüren. Einen 

grossen Dank richtete er auch an Jutta Gasser vom  

Stickatelier «Kunterbuntes-Allerlei» in Teufenthal. 

Sie hat die Textilien (110 Einheiten) fachmännisch 

bestickt. Nicht zuletzt machte auch Aktivschwinger 

Mathias Furrer einen Top-Job. Er hat sich um die 

Gesamtbeschaffung und Koordination der Dresses 

gekümmert. Sie alle haben einen Kranz verdient. 

Bravo! Mit dem neuen Klub-Outfit freuen sich jetzt 

alle auf das Heimschwinget auf dem Reinacher 

Homberg am 1. September (Achtung: nur ein Tag). 

Um 8.15 Uhr greifen die Jungschwinger zusammen 

und um 11.00 Uhr steigen die Aktiven ins Sägemehl. 

Am 31. August findet im Schwingkeller Unterkulm 

zudem der Eidgenössische Schwinger-Schnupper-

tag statt. Mehr Infos unter: schwingklub-kulm.ch

Schwingklub Kreis Kulm: Freude über neues Dress

Dieser heisse Juli-Tag war für die Mitglieder des Schwingklubs Kreis Kulm wie Weihnachten. 
Dank dem grosszügigen Engagement von Sponsoren konnten die Verantwortlichen für die Jung- 
und Aktivschwinger einheitliche Shirts und Jacken beschaffen. Die Freude ist riesengross.

Die Jung- und Aktivschwinger mit Leiterin und Leitern sowie den Sponsoren, welche die Dressbeschaffung ermöglicht haben.
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(tmo.) – Das Menziker Jugendfest ist bereits wie-

der Geschichte, das Motto «Füür ond Flamme» 

allerdings lebt immer noch weiter. Gelebt wird es 

speziell von der Feuerwehr Oberwynental und der 

Feuerwehrvereinigung Freunde der Lise. «Immer 

am letzten August-Wochenende findet jeweils das 

traditionelle Lise-Fescht statt», wie Präsident Chris-

tian Schweizer sagt. Auf dieses Datum wurde auch 

der Tag der offenen Feuerwehrtore festgelegt. Ein 

Anlass zum 150-jährigen Bestehen des Schweizeri-

schen Feuerwehrverbandes SFV, bei welchem rund 

600 Feuerwehren der Schweiz allen Interessierten 

einen Blick hinter die Kulissen gewähren. Sowohl 

für Christian Schweizer als auch für Reto Eichen-

berger als Kommandant der Feuerwehr Oberwyn-

netal war sofort klar, dass man für diesen Tag 

gemeinsame Sache machen würde. Das heisst kon-

kret, dass das Lise-Fescht von der Sternenscheu-

ne zum Feuerwehrmagazin an der Zwingstrasse 

gezügelt wird. Dort gibt es für alle die geballte 

Feuerwehr-Ladung. Soll heissen: Die Feuerwehr-

vereinigung bietet wie gewohnt die beliebten Old-

timerfahrten an, im Feuerwehrmuseum kann man 

in alten Tagen schwelgen und das weltbekann-

te Lise-Steak führt man sich in der gemütlichen 

Festwirtschaft zu Gemüte. Auch die Feuerwehr 

Oberwynental zieht für diesen Anlass natürlich alle 

Register. Fahrzeugbesichtigungen und Feuerwehr-

material zum Anfassen und Ausprobieren an ver-

schiedenen Posten stehen auf dem Programm. Bei 

einem Strassenrettungseinsatz kann man sich vom 

hohen Ausbildungsstand der Mannschaft ein Bild 

machen. Ein Bild kann man sich auch von Men-

ziken machen. Mit der Autodrehleiter ADL geht es 

gratis hoch hinaus, um die tolle Aussicht zu genie-

ssen. Für die kleinen Besucher hat es ein Gumpi-

huus. Lise-Fescht und Tag der offenen Tore starten 

um 10.00 Uhr. Am Abend sorgt Alleinunterhalter 

Sandro für Stimmung. Die Zwingstrasse wird wäh-

rend des Festes für jeglichen Verkehr gesperrt. Und 

weil aller Guten Dinge drei sind, komplettiert die 

Kita Menziken an der Pilatusstrasse mit ihrem Tag 

der offenen Tür die Festgemeinde an diesem Tag.

Tag der offenen Tür bei der Lise, Feuerwehr und KITA  

Der Samstag, 31. August, hat es in Menziken in sich. An diesem Tag laden die Feuerwehr Oberwy-
nental, die Feuerwehrvereinigung Freunde der Lise und die KITA Menziken zum Tag der offenen 
Tür ein. Alle freuen sich auf viele Besucher.

Christian Schweizer (Feuerwehrvereinigung Freunde der Lise) 
Andrea Blättler (KITA Menziken) und Reto Eichenberger (Kom-
mandant Feuerwehr Oberwynental) machen gemeinsame Sache.

HIRT AG
AUGENOPTIK
5734 Reinach
062 771 17 78

Damit Ihr Kind

sein Talent entfalten kann!

Kinder- und  Jugendbrillen
ab Fr. 250.00 inkl. Service+

www.hirtag.ch



(fhu) – Die zweifache Mutter Marisa Huggenberger 

blickt bereits auf eine über zehnjährige Erfahrung 

als Nagelstylistin zurück. Bereits in diesem Bereich 

hat sie einige Kurse absolviert, um mit ihrem An-

gebot den Trends und den Kundenwünschen stets 

gerecht zu werden. Die gelernte Kauffrau begrüss-

te ihre Kundschaft zuvor bei sich zu Hause. Als 

Nebenerwerb zum Bürojob konnte sie sich damit 

laufend einen grossen Kundenstamm aufbauen. 

Für die Schönheit und das Wohlbefinden braucht 

es natürlich mehr als nur schöne Nägel an Hän-

den und Füssen. Im direkt an der Bahnhaltestel-

le gelegenen Studio kann sie nun ihr Angebot 

erweitern. Kosmetische Gesichtsbehandlungen, 

kosmetische Hand- und Fusspflege sowie Waxing 

oder auch Wimpernverlängerungen und Wim-

pernlifting bietet die Oberkulmerin an. Mit der Me-

thode Microneedling, welche Marisa Huggenberg 

ebenfalls anbietet, wird die Haut aktiviert und zur 

Selbstregeneration angeregt. Momentan steckt die 

sympathische junge Mutter mitten in der Ausbil-

dung zur diplomierten Kosmetikerin. Sie freut sich 

darauf, nach Abschluss dieser Ausbildung noch 

weitere Behandlungen anbieten zu können. Für 

Neukunden gewährt das Studio «Nails & Beauty» 

10 % Rabatt auf die erste vereinbarte Behandlung.

Nails & Beauty in Oberkulm

Marisa Huggenberger aus Oberkulm hat sich mit ihrem eigenen Studio an der Hauptstrasse 14 
in Oberkulm einen langersehnten Traum erfüllt. Was als einfaches Nagelstudio begann, wurde 
durch zahlreiche Aus-und Weiterbildungen mehr und mehr zum Beautysalon.
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5734 Reinach Tel. 062 772 12 00 www.meitom.ch

Ingenieurbüro für Heizung, 
Sanitär und Lüftung 

Hauptstrasse 2
5737 Menziken 

www.sfprojects.ch

Jeden Samstag vom 17.08. bis 09.11. 
In den Herbstferien vom 28.09. bis 13.10. 
machen wir Pause.

Saisonales Mittagessen: 11.00 – 12.00 Uhr

Frisch, natürlich, regional! 
Regionales Gemüse IP/Bio, Buurebrot, Gebäck, 
Eier, Alp käse, Eingemachtes, saisonale Pflanzen 
und Blumen, Geschenke, gemütliches Verweilen 
bei einem Kaffee, Braugarage geöffnet

Interessenten: R. Merz, 078 837 02 62

Mit freundlicher Unterstützung:
Gemeinde Reinach und Impuls Zusammenleben

09.00 - 12.00 Uhr | Marktplatz Reinach
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(Eing.) – Bei der ersten Zeitreisen «Tabak-Ver-

anstaltung» im Hüsler-Areal ging es um die Ur-

sprünge der einst prägenden Industrie Beinwils. 

Der Dorfumgang im Mai bot Gelegenheit, einige 

Fabriken kennenzulernen. Beim dritten Anlass 

geht es um ein dramatisches Ereignis und die 

Frage damals: Wie weiter mit der Tabakindustrie? 

Am Samstag, 21. September in der VIP Factory, 

Luzernerstrasse 24, Beinwil am See – geöffnet ab 

16.00 – Beginn um ca. 16.30. Bitte die Parkplätze 

auf dem Bahnhofareal benützen!

Am Morgen des 31. August 1961 brannte das Fa-

brikgebäude der Zigarrenfabrik Eichenberger & 

Erismann lichterloh. Feuerwehr und Belegschaft 

versuchten, zusammen mit der Dorfbevölkerung, 

zu retten was zu retten war. Gross und klein bilde-

ten Menschenketten, um möglichst viel Material 

aus den rauchenden Gebäuden zu bergen. Obwohl 

die goldenen Zeiten der Stumpen- und Zigarren-

fabrikation bereits vorbei waren, setzten die Ver-

antwortlichen der E3 (Eichenberger–Erismann–

Erstklassig) nach dem Brand mit einem Neubau 

weiter auf die Karte Tabak. Das zahlte sich aus, 

bis 2007 produzierte die 1865 gegründete Firma 

weiter. Andere Beinwiler Firmen dagegen suchten 

schon in den 1960er Jahren mit Übernahmen oder 

Neugründungen den Weg in andere Branchen. Bei 

einem Podiumsgespräch mit Zeitzeugen möchte 

der Moderator Thomas Frei mehr über diese be-

wegten Zeiten erfahren. Als Gäste sind u. a. ein-

geladen: Hansueli Eichenberger (E3), Fritz Holliger 

(Feuerwehr) und Peter Weber (Peka).

Im Anschluss wird ein Apéro offeriert und eine 

Teilbesichtigung der renovierten VIP Factory ist 

möglich.

«Vom Tubak ond Rouch z’Böju»: D’E3 brönnt!

Im dritten Teil der Veranstaltungsreihe «Beinwil und der Tabak» von Zeitreisen Beinwil am See 
wird am Samstag, 21. September mit einem Podiumsgespräch an den Grossbrand der E3 erinnert. 
Ort: VIP Factory (E3) an der Luzernerstrasse 24.

Die Firma Eichenberger & Erismann um 1920, Ansicht von Süd-
westen.

Ein Gebäude mit Geschichte: Stumpenfabrik, «Halter-Täfeli» – neu 
Gewerbe und modernes Wohnen …

Aargauer Meisterschaft
Behinderten Sport
Reinach 25. August

2019Schul- und Sportanlagen«Neumatt»
09.00 -12.00 und 14.00 -16.00 Uhr
Festwirtschaft
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062 771 46 67
5712 Beinwil am See

www.seetalergartenbau.ch

www.kreativschub.ch

www.seetalergartenbau.ch

www.hüsler-architektur.ch

www.notar-benz.ch

www.huwa.ch

www.marano.ch

www.malerwirz.ch

www.schroeder-ag.ch


